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Der Hövelmarkt 
kommt nach 

Hause
Lia Tegethoff aus der 

Tourist-Info präsentiert eine 
der Fest-Tüten zum Mitnehmen.  

Der Hövelmarkt 
kommt nach 

Hause

Obwohl es diesmal 

kein großes Volksfest 

gibt, sorgen Aktionen

für besondere Tage

Obwohl es diesmal 

kein großes Volksfest 

gibt, sorgen Aktionen

für besondere Tage
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Bronzemodell 

des alten Hövelhofs

Die Corona-Pandemie hat auch den Hövelmarkt, das historische Fest mit mehr als 200-jähriger Tradition nicht verschont. Statt buntem 

Kirmestreiben, Bauernmarkt mit Senner Gemütlichkeit, einem verkaufsoffenen Sonntag und dem über die Grenzen der Sennegemeinde 

bekannten Oktoberfest kann es in diesem Jahr leider nur ein deutlich abgespecktes Programm am Hövelmarkt-Wochenende geben. 

Gleichwohl will der Verkehrs-

verein am ersten Oktober-Wo-

chenende �symbolhafte Zei-

chen setzen, dass der Hövel-

markt nicht vergessen ist�, kün-

digt Thomas Westhof, Marke-

tingchef der Gemeinde und 

Vorstandsmitglied im Ver-

kehrsverein, an. So wird am 

Freitag, 2. Oktober, der histori-

sche Standort des alten Hö-

velhofs mit der Aufstellung ei-

nes Bronzemodells der Hofan-

lage aufgewertet werden. 

Ebenso wird an diesem Freitag 

der provisorische Maibaum vor 

dem Jagschloss eingeholt. 

Auch die jährliche Handwer-

kerehrung, die sonst beim Mai-

baum- und Radelfest stattfi-

ndet, soll nachgeholt werden - 

natürlich in corona-konfor-

mem Rahmen. 

Natürlich soll es für die Hövel-

hofer auch etwas Handfestes 

geben, um die zweihundert-

jährige Hövelmarkt-Tradition 

bis zum kommenden Jahr am 

Leben zu halten. Allerhand Le-

ckereien für die ganze Familie 

enthalten die Hövelmarkt-

Tüten. �Hövelmarkt-Flair ver-

mitteln das leckere Brot vom 

Plattdeutschen Kreis, Wurste-

brei-Portionen von der Land-

fleischerei Wecker, Herforder 

Bier, eine bayerische Bierspe-

zialität sowie viele weitere 

Überraschungen für die ganze 

Familie�, verrät Verkehrsver-

eins-Geschäftsführerin Angeli-

ka Schäfer schon einige Inhalte 

der begehrten Tüten. Dank der 

Unterstützung vieler Sponso-

ren können die Tüten zu einem 

vergünstigten Preis von zehn 

Euro angeboten werden, auch 

wenn der eigentliche Wert 

deutlich darüber liegt. Verbind-

liche Vorbestellungen mit Na-

men, Anschrift und Telefon-

nummer nimmt der Verkehrs-

verein in seiner Geschäftsstelle 

in der Tourist-Information ent-

gegen:  Tel. 0 52 57 / 5009-860 

o d e r  p e r  E - M a i l  u n t e r   

verkehrsverein@hoevelhof.de. 

Au s g e g e b e n  w e rd e n  d i e  

Hövelmarkt-Tüten am Freitag, 

2. Oktober, zwischen 9 und 18 

Uhr an der Kulturscheune im 

Schlosspark. Der Verkehrsver-

ein empfiehlt allen Käufern der 

Tüte bei der Abholung auch da-

ran zu denken, dass der Wurste-

brei als frische Ware gekühlt 

werden muss. 

Prall gefüllte

Hövelmarkt-Tüten

Der Hövelmarkt ist nicht vergessen: ein Zeichen setzen wollen 
Marketing-Chef Thomas Westhof und Verkehrsvereins-Geschäfts-

führerin Angelika Schäfer gemeinsam mit Festwirt Hubert 
Hüwelhans und Carsten Tegethoff vom Plattdeutschen Kreis (v. l.). 

Fortsetzung auf Seite 3

Trotz besonderer Herausforderungen muss niemand auf das Hövelmarkt-Gefühl verzichten

Diesmal gibt‘s ein 

Fest zum Mitnehmen
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206. Hövelmarkt

Ebenfalls am Freitag, 2. Okto-

ber, geht das CityCard-System 

Hövelhof des Verkehrsvereins 

im Einzelhandel und der Gas-

tronomie an den Start. An die-

sem Freitag werden erstmals 

die neuen BonusCards ausge-

geben, und auch die neuen Hö-

velhofer GutscheinCards, die 

die bisherigen Hövelhofer Gut-

scheine ablösen, kommen in 

den Handel. �Wir wollen das 

Bewusstsein der Konsumenten 

für das Heimat-Shoppen schär-

fen�, begründet Verkehrsver-

eins-Vorsitzender Hubert Böd-

deker das Engagement von Ver-

kehrsverein und Wirtschafts-

förderung Hövelhof.

Als Ersatz für den verkaufsoffe-

nen Sonntag sind am Freitag, 2. 

Oktober, viele Einzelhandels-

geschäfte in der Sennegemein-

de bis 22 Uhr geöffnet. Bei 

herbstlichen Temperaturen 

können die Hövelhofer und ihre 

Gäste schon mal die ersten 

Trends der neuen Herbst- und 

Wintermode aufspüren.

Am Samstag, 3. Oktober, star-

tet um 9.30 Uhr am Rathaus die 

traditionelle Hövelrallye des 

Automobilclubs Hövelhof 09. 

Mehr als 50 Oldtimer sind für 

die Ausfahrt durch das Pader-

borner Land angemeldet. 

Süße Sachen gibt's am Hövel-

markt-Wochenende bei der 

Kolpingsfamilie Hövelhof. Am 

Samstag, 3. Oktober, 14 bis 17 

Uhr, und am Sonntag, 4. 

Oktober, 11.30 bis 17 Uhr, war-

ten die beliebten Waffeln und 

frischer Kaffee auf dem Kirch-

platz vor dem Pfarrheim.

Projektleiterin Swantje Schu-

bert verweist auch auf weitere 

Attraktionen. Ihr Team wird un-

ter anderem handgefertigte 

Nistkästen gegen eine Spende 

anbieten, die zuvor von Fami-

lien in einer Aktion am Heimat-

haus gebastelt wurden. Weite-

re Angebote sind in Vorberei-

tung. Nähere Infos gibt es unter 

w w w . k o l p i n g s f a m i l i e -

hoevelhof.de und bei Facebook 

unter �Kolping & friends�.

Wer nicht corona-konform 

Schlange stehen möchte, um 

auf eine frische Waffel zu war-

ten, kann sich den Waffelteig 

auch per Waffel-Taxi nach Hau-

se bringen lassen und selber 

backen.  Vorbeste l lungen 

nimmt Swantje Schubert unter 

Tel. 0 52 57 / 93 45 08 entgegen.

CityCard-System

geht an den Start

Langer Shopping-Abend

in der Sennegemeinde

Kolping backt

Hövelmarkt-Waffeln

Ein Jahr ohne großes Hövelmarkt-Fest ist in Hövelhof keine Pre-

miere. Wie Ortsheimatpfleger Carsten Tegethoff bestätigt, ist der 

Markt in seiner mehr als 200-jährigen Geschichte bereits mehrere 

Male ausgefallen. Gründe waren häufig Kriege und deren Auswir-

kungen, vor allem aber auch Viehseuchen, weshalb Viehmärkte 

vielfach verboten wurden. Schließlich war der Hövelmarkt in alter 

Zeit überwiegend ein Viehmarkt. Wie oft genau der Markt ausfiel, 

ist heute praktisch nicht mehr feststellbar. Wenn es im nächsten 

Jahr weitergeht, steht jedenfalls eines fest: Dann wird der Hövel-

markt 207 Jahre alt.

Traditionelle Hövelrallye

am Samstag
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Tourismus

Individueller Tourenplaner ermöglicht detaillierte Reisevorbereitung

Emsradweg-Webseite 

in neuem Gewand

Mit modernem Design, einer optimalen mobilen Erreichbarkeit von Smartphone und Tablet sowie einer anwenderfreundlichen Webtech-

nik - so präsentiert sich der neue Internetauftritt des Emsradweges. Acht Jahre nach der letzten Überarbeitung der Homepage wurde es 

Zeit für etwas Neues, sind sich Katrin Heimsath und Helena Kottowski von der Geschäftsstelle Emsradweg einig. Mehr als 450 POIs (Points 

of Interest) haben die beiden in den vergangenen Monaten in die neue Homepage eingepflegt. Gestaltet und technisch umgesetzt wurde 

sie von der Delbrücker Marketingagentur Goto Media. 

Herzstück der neuen Internet-

präsenz ist der individuell pro-

grammierte Tourenplaner, mit 

dem Individualreisende ihre 

Radtour ganz nach eigenen 

Wünschen selbst planen kön-

nen. Über die Eingabe von Para-

metern wie Länge der Tages-

etappen sowie Start- und Ziel-

angabe berechnet das System 

automatisch einen Reiseplan. 

Die erstellte Tourplanung ent-

hält alle wichtigen Informa-

tionen zum Streckenverlauf 

sowie zu Übernachtungs- und 

Gastronomieangeboten, Seh-

enswürdigkeiten, Parkmöglich-

keiten, Bahnhöfen, Tourist-In-

formationen und Kanuangebo-

ten. �Die Übernachtungsorte 

lassen sich individuell anpas-

sen und damit der Plan wäh-

rend der Radtour immer griff-

bereit ist, kann er von den Nut-

zern auch heruntergeladen 

und ausgedruckt werden.� er-

klärt Katrin Heimsath. 

Petra Swonke von GotoMedia 

ist mit dem erzielten Ergebnis 

sichtlich zufrieden: �Unser Ziel 

war es, Individualreisende bei 

ihrer Planung optimal zu unter-

stützen und unkompliziert 

wichtige Informationen zu den 

persönlichen Anforderungen 

zu übermitteln.� Helena Kot-

towski ergänzt: �Der Emsrad-

weg ist unseres Wissens nach 

der erste Flussradweg, der sei-

nen Nutzern ein so umfas-

sendes Tool zur Reisevorberei-

tung anbietet.� Neben den 

neuen technischen Angeboten 

wecken die Bildsprache und 

das moderne Erscheinungsbild 

die Neugier der Nutzer. �Wir 

möchten unsere Radfahrer in 

erster Linie emotional anspre-

chen und im zweiten Schritt 

mit Informationen und textli-

chen Eindrücken überzeugen.�, 

erläutert Heimsath. Damit 

Radtouristen eine bessere geo-

grafische Orientierung entlang 

des 375 Kilometer langen Rad-

weges haben, werde stets ein 

Bezug zwischen den Orten und 

der zugehörigen Region her-

gestellt. Die Ortsseiten infor-

mieren ausführlich über die lo-

kalen POIs. Jeder POI hat eine 

eigene Unterseite mit weiteren 

Informationen. Ergänzend fin-

den Informationssuchende die 

POIs auch in Kartenansichten 

und können genau einsehen, 

wie weit der jeweilige Punkt 

vom Radweg entfernt liegt. 

Neu ist, dass in den Karten auch 

Umleitungen entlang der 

Strecke dargestellt und auf der 

zugehörigen Unterseite erläu-

tert werden. �Bei Umleitungen 

sind wir besonders auf die Mit-

arbeit der Anrainer-Orte ange-

wiesen, da wir von Hövelhof 

aus mitunter nicht mitbekom-

men, wenn Baumaßnahmen 

am Emsradweg stattfinden.�, 

erklärt Kottowski. Neu sind 

auch die Erlebniswelten, die zu 

speziellen Themen informieren 

und einen Anreiz schaffen, Orte 

und Regionen intensiver ken-

nen zu lernen und weniger be-

kannte Sehenswürdigkeiten zu 

erkunden. Natürlich wird auch 

die Nordseeinsel Borkum als 

Pluspunkt des EmsRadweges 

ausführlich vorgestellt. Trotz 

der Pandemie ziehen Kathrin 

Heimsath und Helena Kottows-

ki für die Sommermonate ein 

positives Resumée: �Die Nach-

frage war besonders während 

der Ferien sehr gut. Wir haben 

gemerkt, dass vor allem Fami-

lien den Heimaturlaub für sich 

entdeckt haben. Der Emsrad-

weg bietet mit seiner flachen 

Topographie und einem ge-

ringen Verkehrsaufkommen 

die besten Voraussetzungen 

dafür."
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Hövelhof musikalisch

Volksbank unterstützt Anschaffung von Geräten für die Emslandjäger

Deutschlands erster digitaler Musikverein 

Als erster deutscher Musikverein spielen �Die Emslandjäger� ab sofort nicht mehr nach Noten auf Papier gedruckt, sondern digital auf ei-

nem Pocket Book. Die Volksbank Delbrück-Hövelhof unterstützt dieses Projekt mit einer Spende aus den Reinerträgen des Gewinnsparens 

in Höhe von 3.000 Euro. Ob Umzüge auf Karnevalveranstaltungen, Schützenfesten und anderen Heimatfesten oder auch Prozessionen in 

den einzelnen Kirchengemeinden. Ohne Musik sind diese unvorstellbar. Doch diese Umzüge und Prozessionen können für die Musiker auch 

oft stressig und nervenraubend werden. Die blendende Sonne auf den Folien der Marschbücher, die teilweise schlecht zu lesenden Kopien 

oder auch die Dunkelheit in den Abendstunden machen es schwer, die Noten zu lesen. Zudem kommt das teilweise komplizierte Umblättern 

und Wechseln der Notenhefte, welche auch häufig zu schwer für die Marschgabeln sind. 

�Durch diese Anschaffung bzw. 

den Einsatz von �eBook-Rea-

dern� und einer eigens für die-

sen Zweck erstellten App möch-

ten die Emslandjäger ins Zeital-

ter der Digitalisierung starten 

und neue Standards in der Welt 

der Musikvereine vor Ort set-

zen�, sagt der stellvertretende 

Vorsitzende Jürgen Kühler, der 

sich besonders für die Realisie-

rung eingesetzt hat. Durch die-

ses Projekt erwartet der Verein 

viele Vorteile. Neben dem Weg-

fall von Papier- und Druckkos-

ten, sei auch der Verwaltungs-

aufwand für das Notenreper-

toire um ein Vielfaches einfa-

cher. 

Jörg Horstkötter (r.), Vorstandsvorsitzender der Volksbank Delbrück-Hövelhof, freut sich 
gemeinsam mit Jürgen Kühler (l.), stellvertretender Vorsitzender der Emslandjäger, und 

Michael Beringmeier (Mitte), Vorsitzender und Dirigent, über die Realisierung des Projektes.
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Gottesdienstordnung
Katholische Kirche 

Samstag

Sonntag  

Dienstag

Mittwoch

Dienstag

17.00 Uhr

10.30 Uhr

18.00 Uhr

19.00 Uhr 

19.00 Uhr

 

08.00 Uhr

 

Vorabendmesse

Hochamt

Eucharistische

Anbetung

Abendmesse

Werktagsmesse

Werktagsmesse

Am 20. Oktober nur 

Eucharistische Anbetung

Pfarrbüro Hövelhof | Schloßstraße 11 | Tel. 05257 - 930481

Montag, Mittwoch und Freitag von 9 bis 11 Uhr

Donnerstag 15 bis 18 Uhr

Pastoralverbund Delbrück-Hövelhof

St. Johannes Nepomuk

Herz-Jesu Espeln

Herz-Jesu Hövelriege

Für die Teilnahme am Gottesdienst liegen Kontaktdatenzettel in den 

Kirchen aus. Diese können auch auf der Homepage (Registrierungs-

formular) heruntergeladen werden. Weitere Gottesdienste finden Sie

 in der Gottesdienstordnung der Pfarrnachrichten für den Pastoral-

verbund Delbrück-Hövelhof. Anmeldungen sind nicht erforderlich.

kfd Hövelhof im Oktober

Seit über 50 Jahren ist die Kolpingsfamilie Hövelhof und Hövelriege 

bei den Kleider- und Schuhsammlungen aktiv, in diesem Jahr ist die 

Aktion am Samstag, 24. Oktober. Gebeten werden alle Bürger, an 

diesem Tag von 9 bis 12 Uhr um ihre Kleiderspenden. Die Helfer der 

Kolpingsfamilien nehmen die Spenden am Bahnhof in Hövelhof ent-

gegen. Auch in diesem Jahr kommen die Erlöse unterschiedlichen 

Aktionen zugute. Zum Beispiel werden Maßnahmen der Erwachse-

nenbildung, vorrangig der Familienbildung, unterstützt. Mit dieser 

Förderung werden in besonderer Weise kinderreiche Familien ent-

lastet. Darüber hinaus werden mit dem Erlös kleinere und größere 

Projekte von Kolping-Partnern unterstützt. Gesammelt werden Da-

men-, Herren- und Kinderbekleidung, Unterwäsche in sauberem Zu-

stand, Federbetten, Woll- und Stricksachen, Ledergürtel und -ta-

schen, Bett- und Haushaltswäsche, besonders aber Schuhe (nur 

paarweise gebündelt). 

Kolping-Kleidersammlung unterstützt viele Projekte

21. Oktober: Kreativ mit humorvoller Lesung in Corona-Zeiten

Die Iserlohner Autorin und Kabarettistin Ulrike Böhmer kommt um 

17 Uhr in die Hövelhofer Pfarrkirche und liest aus ihrem aktuellen 

Buch �Erna, übernehmen Sie!�. Erna ist eine der Aufrechten ihrer Ge-

meinde, eine, die weiß, wie man die Spülmaschine im Pfarrheim be-

dient, die ihr Herz sowohl am rechten Fleck als auch auf der Zunge 

trägt und die immer bereit ist, ihre Bescheidenheit abzuwerfen, um 

von hinten in die erste Reihe zu kommen. Mit Erna Schabiewsky 

kommt das andere Ich von Ulrike Böhmer nach Hövelhof und garan-

tiert laut Veranstaltern eine gute Stunde voller Humor und Anre-

gungen und wird so ihre Zuhörerinnen zum Schmunzeln und Stau-

nen bringen. Alle interessierten kfd-Frauen und solche, die es wer-

den wollen, sind eingeladen. Aufgrund der Pandemie ist nur eine be-

grenzte Teilnehmerinnenzahl möglich. Deshalb werden Anmeldun-

gen vom 1. bis 18. Oktober unter Angabe von Namen, Adresse und 

Telefonnummer bei Ellen Horenkamp (Tel. 38 31) und Petra Meiwes 

(94 02 82) entgegen genommen. Der Eintritt ist frei, es wird jedoch 

um eine kleine Spende gebeten. 

Am Sonntag, 25. Oktober, können zuvor angemeldete Eltern die drei 

katholischen Kitas in Hövelhof und auch die Gruppe der Kinder un-

ter dem Regenbogen kennenlernen. Das Besichtigen von Räumen 

und Außenspielbereichen ist ebenso möglich wie die Einsicht in die 

pädagogischen Konzepte der Einrichtungen. Wegen der Corona-Be-

dingungen ist dies laut Mitteilung allerdings nur mit individuell ab-

gesprochenem Termin möglich, der von Montag bis Donnerstag, 19. 

bis 22. Oktober, in der jeweiligen Kita in der Zeit von 9 bis 12 Uhr te-

lefonisch vereinbart werden kann. Zum Termin kommen dürfen we-

gen Corona wirklich nur Vater, Mutter und Kind, diesmal leider keine 

Geschwister, Großeltern oder Freunde. Die in Trägerschaft der 

Katholischen Kindertageseinrichtungen Hochstift gem. GmbH in 

Paderborn stehenden Einrichtungen sind in Hövelhof telefonisch er-

reichbar: Kita St. Franziskus (Tel. 33 76), Kita St. Johannes (Tel. 37 95) 

und Kita Herz-Jesu (Tel. 33 04).

Kennenlernen der katholischen Kitas 
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Jubiläum

Filiale der VerbundVolksbank OWL öffnete am 5. Oktober 1970 ihre Türen in der Sennegemeinde

Volksbank-Filiale in Hövelhof 

feiert 50-jähriges Jubiläum

Seit einem halben Jahrhundert als Heimatbank für die Kunden vor 

Ort - dieses beeindruckende Jubiläum feiern am 5. Oktober Tobias 

Pettke, Leiter der Filiale Hövelhof der Volksbank Paderborn, Zweig-

niederlassung der VerbundVolksbank OWL, und sein Team.

Eröffnet wurde die Volksbank-

Filiale in der Sennegemeinde 

Hövelhof an der Allee 18 am      

5. Oktober 1970. Im Jahr 1981 

folgte dann der Umzug in die 

Geschäftsräume an der Allee 27. 

Norbert Siedenbühl baute die 

Filiale als erster Filialleiter mit 

seinem Team auf und führte sie 

bis 1992. In der Folge prägten 

Heinz-Dieter Hövekenmeier 

(1992 bis 2005), Andrea Jäger 

(2005 bis 2008) und Wilhelm 

Marks (2008 bis 2018) als Leiter 

die Volksbank-Filiale in Hövel-

hof. �Unsere Erfolgsgeschichte 

hier vor Ort ist eng mit diesen 

Namen verknüpft�, betont To-

bias Pettke, der die Filiale heute 

führt.

In den vergangenen 50 Jahren 

ist es den fünf Filialleitern und 

ihren Teams gelungen, die Fi-

liale Hövelhof als echte Hei-

matbank für Privatkunden und 

Unternehmen zu etablieren. So 

bietet das Team auch vor Ort 

Beratungen zu den Themen 

Vermögen und Immobilien so-

wie Gewerbe und Freie Berufe 

an. �Darüber hinaus garantie-

ren wir kurze Wege zu weiteren 

Spezialisten unserer Bank so-

wie zu unseren Verbundpart-

nern, wie der R+V Versicherung 

oder der Bausparkasse Schwä-

bisch Hall�, führt Tobias Pettke 

aus. Im Mittelpunkt der qualifi-

zierten und persönlichen Bera-

tungen stehe immer der Kunde 

mit seinen individuellen Be-

dürfnissen. Coronabedingt fin-

den die Beratungen zurzeit ver-

stärkt auch telefonisch oder 

per Video statt. Genauso kön-

nen die Kunden viele Bank-

angelegenheiten digital über 

Online- und Mobile-Banking er-

ledigen. 

Das Gesicht und Aushänge-

schild der Filiale in Hövelhof 

war und ist in all den Jahren das 

Mitarbeiter-Team. �Unser Team 

zeichnet sich durch einen per-

fekten Mix aus erfahrenen, 

langjährig vertrauten Gesich-

tern und jungen Kollegen aus�, 

erklärt Tobias Pettke. Über das 

tägliche Bankgeschäft hinaus 

nimmt die Volksbank Pader-

born auch ihre gesellschaftli-

che Verantwortung in Hövelhof 

wahr und engagiert sich für die 

Hövelhofer Vereine und Vorha-

ben. Dazu zählen regelmäßige 

Spenden für Projekte in der Ge-

meinde, aber auch die Beteili-

gung an lokalen Veranstaltun-

gen wie dem Hövelmarkt oder 

dem Hövelhofer Berufemarkt.

Mit Blick auf das 50-jährige Be-

stehen der Filiale in Hövelhof 

zeigt sich Tobias Pettke beein-

druckt und zugleich optimis-

tisch: �Mein Team und ich sind 

sehr stolz, Teil der langen Er-

folgsgeschichte der Filiale hier 

in Hövelhof zu sein. Ohne unse-

re Kunden wäre all dies nicht 

möglich gewesen. Deshalb sa-

gen wir allen Kunden ganz 

herzlich Danke. Wir freuen uns 

darauf, die Hövelhofer auch in 

Zukunft in beruflicher wie pri-

vater Hinsicht vertrauensvoll 

begleiten und beraten zu dür-

fen. Und das lokal genauso wie 

digital.�  

Das Team der Filiale der Volksbank Paderborn in Hövelhof (v. l.):
 Andrea Schilling, KundenService, Chiara Röchter, KundenService, 
Filialleiter Tobias Pettke, Monika Piepenbrock, Kundenberaterin, 

Natalie Heusipp, KundenService, sowie André Susewind, Kundenberater.

Kompetenz vor Ort 

Verantwortung für Hövelhof

Lokal und digital

in die Zukunft
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Gottesdienste mit Abendmahl im Haus Bredemeier

Gottesdienstordnung

An jedem 1. und 3. Sonntag im Monat um 9.30 Uhr.

Johanneskirche

Evangelische Johannes-Kirchengemeinde

04.10.

07.10.
11.10.

18.10.

25.10.

31.10.

10.30 Uhr

18.00 Uhr
18.00 Uhr

10.30 Uhr

09.00 Uhr

15.00 Uhr

17. So. n. Trinitatis | Erntedank:
Sonntagsgottesdienst mit Pfr. Dr. Corzilius
Ökumenisches Friedensgebet
18. So. n. Trinitatis: Sonntagsgottesdienst
mit Pfarrer Richter
19. So. n. Trinitatis: Sonntagsgottesdienst
mit Pfarrer Richter
20. So. n. Trinitatis: Sonntagsgottesdienst
mit Pfarrerin Hische aus Delbrück
Konfirmationsgottesdienst 2020

Pfarrbüro | Dirk Kaiser | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Pfarrer Richter | Breslauer Str. 2 | Tel. 05257 - 2405

Küsterin | Katrin Kaiser | Buschweg 7 | Tel. 05257 - 934902

Organist | Matthias Duchow | Tel. 0176 - 53421381

Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr � Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

oder nach Vereinbarung � in dringenden Fällen: 0 172 - 4 60 48 49

Die Sonntagsgottesdienste finden unter den aktuellen Auflagen des Landes 

NRW, der EKvW sowie dem erlassenen Hygieneschutzkonzept der Ev. Kirchen-

gemeinde Hövelhof statt. Dieses finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.kirche.hoevelhof.de
Zur Zeit hat die Johanneskirche leider nur 120 Plätze, es besteht 

Maskenpflicht beim Ein- und Ausgang und auf Gemeindegesang 

muss weiterhin verzichtet werden. Am zugewiesenen Platz darf 

der Mund- und Nasenschutz abgenommen werden.

Gemeindetermine

Kolping (Tanzkreis)

Kirchenchor

Café Babyzeit

Bläserkreis

Konfirmandencafé

Eltern-Kind-Treff

Seniorencafé

Hebammensprechst.

Jeder 1. und 3. So. im Monat
Hubert Buck | Tel. 0 52 57 - 50 18 18

Donnerstags 17.30 Uhr

Mittwochs 10.00 Uhr

Die Konfirmanden treffen sich unter der 
Leitung des Jugendreferenten jeden Do.
um 17.30 Uhr im Georg-Kranz-Haus.

Montags und dienstags um 9.30 Uhr

Di., Do. und Fr. jeweils ab 9.30 Uhr

1. und 3. Mittwoch im Monat:
10.30 bis 11.30 Uhr

Montags 19.00 Uhr (Erwachsenenprobe)
Dienstags 15.30 Uhr (Jugendprobe)
Frau Noeske | Tel. 05254 - 940397
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Unternehmensbesuch

Elha trotzt der Konjunkturlage mit frischen Innovationen

Maschinenbau für die ganze Welt

Seit mittlerweile 90 Jahren werden bei der Firma Elha-Maschinen-

bau hochwertige Werkzeugmaschinen für Kunden in der ganzen 

Welt gebaut. Das 1930 von Johannes Liemke gegründete Unterneh-

men wird heute von Hans-Georg Liemke und seinem Cousin Christof 

Liemke in dritter Generation geführt. Bei Elha arbeiten etwa 240 Mit-

arbeiter an zwei Standorten in Hövelhof. Das Unternehmen zeichnet 

sich durch ein kontinuierliches, aber bedachtes Wachstum aus.

�Bei unseren Projekten wägen 

wir im Vorfeld sehr intensiv 

zwischen Machbarkeit und 

Wirtschaftlichkeit ab�, erläu-

tert Christof Liemke: �Dafür 

schätzen uns unsere Kunden in 

der ganzen Welt.� Gemessen 

an der wirtschaftlichen Ge-

samtsituation der Branche sind 

die Geschäftsführer mit der 

Auslastung sehr zufrieden: 

�Wir konnten in den letzten 

Monaten einige Großmaschi-

nenprojekte aus dem Sektor 

Windenergie generieren, so-

dass wir aktuell sehr gut zu tun 

haben�, erwähnt Hans-Georg 

Liemke bei einem Rundgang 

durch die Montagehalle. Diese 

ist gut gefüllt mit Großmaschi-

nen-Komponenten. Die ferti-

gen Maschinen haben schnell 

die Größe eines Einfamilien-

hauses und können Bauteile bis 

zu einem Durchmesser von 

sechs Metern bearbeiten. Die 

Herausforderung bestehe da-

rin, die Bauteile im Genauig-

keitsbereich von 0,01 Millime-

ter zu fertigen. Elha hat dazu 

nach eigenen Angaben in den 

vergangenen Jahren ein einzig-

artiges Antriebskonzept für 

Rundtische entwickelt. Dieses 

basiert auf dem Antrieb der 

Magnetschwebebahn Trans-

rapid.

In einem anderen Hallenteil 

werden Fertigungsmodule in 

Betrieb genommen. Dieses von 

Elha entwickelte Konzept wird 

in der ganzen Welt für die Bear-

beitung von Großserienteilen 

eingesetzt. Die meisten Kunden 

kommen aus dem Automobil-

bereich, wo schnell Stückzahlen 

von einer Million pro Jahr er-

reicht werden. Von diesen Ma-

schinen hat Elha in den letzten 

20 Jahren deutlich über 300 

Stück gebaut. Das Unterneh-

men schaut aber auch in die Zu-

kunft: �Die Elektrifizierung der 

Automobilbranche stellt uns vor 

große Herausforderungen, da 

typische Werkstücke, die auf 

Elha-Maschinen hergestellt 

werden, bei elektrischen An-

trieben nicht mehr benötigt 

werden, wie zum Beispiel Turbo-

lader. Daher ist es enorm wich-

tig, jetzt die richtigen Weichen 

zu stellen�, sagt Christof Liemke. 

Hans-Georg Liemke ergänzt: 

�Wir entwickeln aktuell neue 

Bearbeitungskonzepte, um auf 

die geänderten Anforderungen 

der Automobilbranche zu rea-

gieren.� So wird im Stammwerk 

an der Allee ein Bearbeitungs-

zentrum mit einem Industrie-

roboter aufgebaut, auf dem 

schon heute Kundenwerkstücke 

zu Testzwecken bearbeitet wer-

den. 

Rund 200 Tonnen schwer ist diese vertikale Drehmaschine 
mit elektrischem Magnetantrieb. Die Elha-Geschäftsführer 
Hans-Georg (2. v. l.) und Christof Liemke (2. v. r.) erläutern 

Bürgermeister Michael Berens (l.) und Wirtschafts-
förderer Thomas Westhof die Technik.



      Beratungsangebote 

Dienstag, 6. Oktober von 9.30 bis 11.30 Uhr

NEU!  Star-Stark im Beruf 

Frau Petry bietet eine Informationsrunde zum Projekt �Star-Stark im 

Beruf / Mütter mit Migrationshintergrund steigen (wieder) ein�. Es 

wird eine Beratung und Begleitung für Mütter, die in den Job oder in 

die Ausbildung zurück möchten, angeboten.

Montag, 26. Oktober von 9 bis 10.30 Uhr: 

Offenes Beratungsangebot der Beratungsstelle für Eltern, Kinder 

und Jugendliche des Caritas-Verbandes Paderborn in Schloss Neu-

haus mit der Diplom-Sozialpädagogin Rita Leppin. 

      Weitere Veranstaltungen

Dienstag, 27. Oktober ab 19 Uhr in der Aula der Kirchschule

Homöopathie für die ganze Familie

Iris Christians, Fachapothekerin für Homöopathie und Naturheil-

kunde, gibt anschaulich zahlreiche Praxistipps, wie auf sanfte Weise 

homöopathische Mittel gut kleine Alltagsleiden lindern können. 

Donnerstag, 5. November um 19 in der Aula in der Kirchschule

Kinderängste - Was macht das Monster unter meinem Bett?

Thomas Leonhard gibt in seinem Vortrag Hilfestellung für Mutter, 

Vater und Kind, um entwicklungsbedingte Ängste zu erkennen und 

Kinder dabei unterstützt werden können, diese zu überwinden.

Eltern-Kind-Treffs starten wieder

Ab sofort nimmt das Familienzentrum wieder Anmeldungen für El-

tern-Kind-Treffen montags oder dienstags vormittags im evange-

lischen Gemeindehaus an. Eltern-Kind-Treffs sind ein Angebot für al-

le interessierten Mütter und Väter mit ihren Kindern von einem bis 

drei Jahren.
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Familienzentren

Familienzentrum Schatenstraße

Schatenstr. 9  |  33161 Hövelhof  |  Tel. 05257/5009-720

Eine Kinder und Eltern fördernde Institution

Um Anmeldung zu allen Veranstaltungen und Beratungen wird gebeten. 

Bei allen Veranstaltungen gelten die jeweils gültigen Hygieneregeln.
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Hövelhofer Gewerbegebiete: 

Glasfaserausbau auf der Zielgeraden
Die Gewerbegebiete in der Sennegemeinde Hövelhof werden in Kürze mit einem neuen FTTH-Glasfasernetz (�Fiber To The Home� - Glasfaser 

bis ins Haus) versorgt sein. Die Ausbauarbeiten des Deutsche Glasfaser Netzes stehen kurz vor dem Abschluss. Damit werden etwa 50 Unter-

nehmen für die digitalen Herausforderungen der Zukunft gerüstet sein. Hövelhofs wiedergewählter Bürgermeister Michael Berens ist froh 

über diese Entwicklung: �Damit schaffen wir hervorragende Rahmenbedingungen. Unsere beiden Gewerbegebiete im Norden und Süden 

werden von hohen Übertragungsraten profitieren. Hinzu kommt, dass wir durch den eigenwirtschaftlichen Ausbau von Deutsche Glasfaser 

keine Steuergelder aufwenden und an anderer Stelle kürzen müssen.�

Das Foto zeigt v.l.: Roland Waleska (Deutsche Glasfaser), Bürgermeister 
Michael Berens, Michael Petermeier (IT-Koordinator Fa. Laufer), Daniel Laufer 

(Geschäftsführer Fa. Laufer) und Wirtschaftsförderer Thomas Westhof.

Über 30 Unternehmen wurden - 

Stand heute - bereits aktiviert 

und nutzen die schnelle Daten-

übertragung der Glasfaserlei-

tung. So stehen auch der Firma 

Laufer Verpackungen an zwei 

Standorten in Hövelhof symme-

trische Bandbreiten von 300 

Megabit pro Sekunde zur Verfü-

gung. Für Daniel Laufer, Ge-

schäftsführer der Laufer GmbH 

und Co. KG ist das eine wichtige 

Entwicklung: �Ich freue mich 

sehr, dass Deutsche Glasfaser 

unser Gewerbegebiet ausge-

baut hat, denn Bandbreite ist 

ein sehr wichtiger Standort-

faktor für uns.� Sein Dank gilt 

auch der Wirtschaftsförderung, 

die sich dafür eingesetzt hat, die 

Hövelhofer Gewerbegebiete 

ans Glasfasernetz anzuschlie-

ßen.

Zurzeit laufen die letzten An-

schlussarbeiten bei einzelnen 

Unternehmen. �Der starke Zu-

spruch der ansässigen Firmen 

und die Unterstützung der Ge-

meinde haben uns in unserem 

Engagement bestärkt und we-

sentlich zum Gelingen dieses 

Projektes beigetragen. Zusam-

men mit unserem Projekt im 

Bereich der Privathaushalte in 

Hövelhof sorgen wir so für ein 

flächendeckendes, aber auch of-

fenes Glasfasernetz. Das bedeu-

tet, jedes andere Telekommu-

nikationsunternehmen, das die 

technischen Mindeststandards 

erfüllt, ist herzlich eingeladen, 

sich auf unser Netz zu schalten�, 

sagt Roland Waleska von Deut-

sche Glasfaser.

�Wir haben bereits viele positive 

Rückmeldungen wegen des 

Glasfaserausbaus erhalten. Die 

ansässigen Unternehmen ha-

ben zu Recht mehr Bandbreite 

gefordert. Viele Inhaber sehen 

jetzt bessere Chancen für ihr 

Geschäft. Insgesamt hat sich 

die Attraktivität des Standortes 

unserer Sennegemeinde deut-

lich erhöht�, freut sich Hövel-

hofs Wirtschaftsförderer Tho-

mas Westhof. Unternehmen, 

die jetzt noch einen Glasfaser-

anschluss bestellen möchten, 

können sich telefonisch unter 

0800-2812812 (gebührenfrei) 

bei Deutsche Glasfaser Business 

informieren oder auch per E-

Mail unter:

business@deutsche-glasfaser.de
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Hövelhof engagiert

 

 

Weitere Infos: www.drk-hoevelhof.de und bei Facebook

Deutsches Rotes Kreuz Hövelhof

Blutspendetermin

      Dienstag, 6. Oktober

von 16 bis 20.30 Uhr in der Krollbachschule (Sennestraße 34).

Zur Reduzierung von Wartezeiten und für einen kurzen Aufenthalt 

bei der Blutspende ist eine Terminreservierung für diesen Blutspen-

determin zwingend notwendig. Die Teilnahme ist begrenzt - bitte 

nutzen Sie die unter www.blutspendedienst-west.de angebotene 

Terminreservierung oder melden Sie sich über unsere kostenfreie 

Hotline 08001194911 an. Bringen Sie bitte unbedingt Ihren Licht-

bildausweis und Blutspenderpass mit.

Tragbar - Second Hand Laden

Unser Laden an der Von-der-Recke-Straße 1 ist geöffnet donnerstags 

und freitags von 14 bis 17 Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr. Bitte 

beachten Sie, dass selbstverständlich im DRK-Kleiderladen von allen 

Kunden ein Mund-Nase-Schutz getragen werden muss. Um den 

Mindestabstand einhalten zu können, dürfen nur wenige Kunden 

gleichzeitig den DRK-Kleiderladen besuchen.

Monatstreff 60Plus

Interessierte Senioren treffen sich bei Kaffee und Kuchen am letzten 

Samstag des Monats von 15 bis 17 Uhr zum Seniorennachmittag im 

DRK-Haus Hövelhof. Voranmeldung bei Gisela Dubbi (Tel. 58 06) oder 

Inge Jantz (Tel. 7 08 99 44).

Fitness 60Plus

Die Treffen in �Rieger Gruppe� finden dienstags von 9.00 bis 9.45 Uhr 

im DRK-Haus Hövelhof (Bahnhofstraße 16) statt. Anmeldung bei Ira 

Rennerich unter Telefon 0 52 57 / 37 98.

Jacke & Co.
in unserem Warenkorb • Hövelmarkt 12 

Öffnungszeiten im Oktober

Annahme von Warenspenden

Ausgabe 

Mittwoch, 14. und 28. Oktober von 14.30 bis 17 Uhr

Samstag, 10. Oktober  |  10 bis 11.30 Uhr

Mittwoch, 14. Oktober  |  16 bis 17 Uhr

Alle Hygienemaßnahmen sind einzuhalten!

Maskenpflicht - Abstand halten - begrenzter Einlass
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Kinderbetreuung

Bereits jetzt laufen in Hövelhof die Planungen zum neuen Kinder-

gartenjahr, das am 1. August 2021 beginnt. Eltern können die 

Schnuppertermine der Kindertageseinrichtungen nutzen, um die 

Einrichtungen genauer kennen zu lernen. Aufgrund der besonderen 

Umstände werden sie gebeten, nicht ohne vorherige telefonische 

Terminabsprache in die Kindergärten zu kommen. Die Kindertages-

einrichtungen in Hövelhof bieten folgende Schnuppertage an: 

Waldkindergarten der Naturschutz-Stiftung Senne e.V. 
nach Vereinbarung  |  0170 / 9688261

Malteser Kita
Sonntag, 25. Oktober  |  14 bis 18 Uhr  |  05257/ 9381159 

Kindergarten Schulstraße

Freitag, 09. Oktober   |  15 bis 17 Uhr  |  05257 / 5009-710

Kindergarten und Familienzentrum Schatenstraße

05. und 06. Oktober  |  16 bis 18 Uhr

07. und 08. Oktober   |  16 bis 17 Uhr 

05257 / 5009-720

Kindergarten Bentlakestraße

05., 06. und 08. Oktober  |  15 bis 18 Uhr  |  05257 / 5009-740

Kindergarten Espeln

nach Vereinbarung  |  05257 / 5009-750

Kindergarten Klausheide

Dienstag, 06. Oktober  |  14.30 bis 17.30 Uhr

Mittwoch, 07. Oktober  |  14.30 bis 16.30 Uhr 

Kindergarten Herz Jesu

Sonntag, 25. Oktober  |  05257 / 3004  

Kindergarten St. Johannes

Sonntag, 25. Oktober  |  05257 / 3795

Kindergarten St. Franziskus 

Sonntag, 25. Oktober  |  05257 / 3376

Wer sich für eine Einrichtung entschieden hat, meldet sein Kind in 

der Wunscheinrichtung in der Anmeldewoche vom 26. bis 30. Ok-

tober an. Eltern dürfen nur eine Anmeldung für ihr Kind abgeben.  

Verspätet eingehende Anmeldungen können laut Gemeinde nicht 

hinreichend bei den Aufnahmen berücksichtigt werden. 

Schnuppertage und Anmeldungen in Kitas 

Kindertagespflege

Wer eine Betreuung des Kindes in einem familiären Umfeld 

wünscht oder Betreuung zu Tageszeiten wünscht, die von einer Kin-

dertageseinrichtung nicht abgedeckt werden, könnte das Bildungs- 

und Betreuungsangebot der Kindertagespflege nutzen. Bei der In-

anspruchnahme der Kindertagespflege  sind Eltern nicht an die Fris-

ten der Terminplanung der Kindergärten gebunden. Dennoch 

empfiehlt sich laut Gemeinde eine frühzeitige Planung und Abspra-

che mit der in Frage kommenden Tagespflegeperson. Eine Liste der 

in Hövelhof tätigen Tagesmütter erhalten Interessierte an verschie-

denen Stellen: beim Jugendamt, den Familienzentren und im Rat-

haus. Die Liste und weitergehende Informationen können auch per 

E-Mail angefordert werden: dagmar.holz@hoevelhof.de oder 

petra.schaefers-schlichting@hoevelhof.de. Die Elternbeiträge für 

die Kindertagespflege und für den Besuch einer Kindertagesein-

richtung sind identisch. 

Katholische Kindertageseinrichtungen

Kommunale Kindertageseinrichtungen
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Cup & Cino lädt Unternehmen zu Coffee Days ein 

Kaffee aus Hövelhof

schafft Verbindungen

Kaffee kommt ursprünglich nicht aus Hövelhof, sondern aus Ländern wie Costa Rica, Brasilien oder Ko-

lumbien. Und doch ist Hövelhof ein Ort, an dem Kaffee gelebt wird: Auch im Oktober für jeden Unter-

nehmer in der Region auf den �Cup & Cino Coffee Days�, wie das Unternehmen mitteilt. Für die meisten 

Betriebe ist die aktuelle Lage eine Herausforderung: Neben fehlenden Umsätzen werden auch große 

Branchen-Treffs wie Messen und Events abgesagt. Immer wieder fällt auf, wie wenig sich die örtlichen 

Unternehmen untereinander kennen. Selbst in direkter Nachbarschaft sitzen Betriebe, deren Produkte 

oder Dienstleistungen nicht bekannt sind. Für die Wirtschaft vor Ort kann es ein wichtiger Hebel sein, 

wenn möglichst viele Unternehmer auf regionale Dienstleistungen setzen. 

Um Abhilfe zu schaffen, lädt das 

Hövelhofer Kaffeeunterneh-

men Cup & Cino alle Betriebe 

aus der Region dazu ein, sich in 

kleinen Gruppen und Einzelge-

sprächen auszutauschen. Auch 

Cup & Cino mit dem neuen 

Stammsitz an der Paderborner 

Straße kann für unzählige Bran-

chen Lösungen bieten. Jeder 

Mitarbeiter in einem Bürobe-

trieb weiß, wie wichtig guter 

Kaffee für die Wohlfühlatmo-

sphäre und manchmal auch für 

einen Energiekick ist. Aber auch 

Friseurbetriebe und andere 

Dienstleistungsunternehmen 

müssen derzeit Mehrwerte bie-

ten, um verunsicherten Kunden 

Vertrauen zu schenken und sie 

zu einem Besuch zu animieren. 

Tankstellen, Autohäuser und 

Kfz-Werkstätten leiden darun-

ter, dass weniger Menschen auf 

Reisen sind, also auch Autos we-

niger bewegt und gebraucht 

werden. Der Einzelhandel muss 

sich - nicht erst seit Corona - ge-

gen den Online-Handel bewei-

sen und dadurch steht das Ein-

kaufserlebnis mit allen Sinnen 

mehr denn je im Fokus. Für eine 

Kaffeespezialität aus dem Voll-

automaten nehmen derzeit nur 

wenige Menschen einen Café-

Besuch auf sich, da muss die 

Kaffeespezialität schon Barista-

Niveau haben. Deshalb bietet 

Cup & Cino Konzepte, mit de-

nen Unternehmen Lösungen an 

die Hand bekommen. Gemein-

sam kann sich die Region un-

terstützen, um in dieser schwie-

rigen Zeit wieder Fahrt aufzu-

nehmen. Anmeldung für die 

Coffee Days von Cup & Cino 

unter:

www.kaffeeaushövelhof.de
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Der Vorstand des RV Hövelhof freut sich, dass trotz Corona, das alljährliche Herbstturnier unter Hygieneauflagen stattfinden kann.

Vier Tage Dressur- und 

Springsport an der Buschriege
Vom 22. bis 25. Oktober wird beim Reit- und Fahrverein Hövelhof wieder um die goldenen Schleifen geritten. Das traditionelle Herbst-

turnier findet in diesem Jahr erneut an vier Tagen statt und lockt zahlreiche Teilnehmer an die Buschriege. Den Auftakt machen am 

Donnerstagmorgen die jungen Springpferde, ehe sich ab dem Nachmittag  Nachwuchsreiter in Prüfungen vom Reiterwettbewerb bis zur 

Klasse A messen. Der Freitag steht im Zeichen der Dressurreiter. In Dressurprüfungen der Klasse L bis S* treten Lokalmatadore und Profis 

aus ganz Westfalen gegeneinander an. 

Am Wochenende wird das 

Dressurviereck dann durch die 

bunten Stangen ersetzt und es 

dreht sich in der Halle des Reit-

und Fahrvereins alles um den 

Springsport. Am Samstag stel-

len die Reiter in Springprüfun-

gen der Klasse A* bis S* ihr Kön-

nen unter Beweis. Der Sonntag 

beginnt mit einem Springen 

der Klasse E für die Nachwuchs-

springreiter. Im Verlauf folgen 

dann Springprüfungen der 

Klasse L bis S*. Das traditionelle 

Franz-Kesselmeier-Gedächt-

nisspringen, eine Springprü-

fung der Klasse M**, sowie die 

abschließende Springprüfung 

der Klasse S* mit Stechen - der 

Große Preis von Hövelhof - run-

den das attraktive Turnierwo-

chenende ab. 

Sämtliche Prüfungen finden in 

der großzügigen Reithalle statt, 

sodass an allen Tagen beste Be-

dingungen für Pferd und Reiter 

gewährleistet sind. 

Der Reit- und Fahrverein 

Hövelhof hat ein Hygienekon-

zept erstellt, welches den Teil-

nehmern und Begleitpersonen 

Sicherheit bietet.

Florales Handwerk

Unter dem Motto �Schöne Din-

ge kaufen und Gutes tun� ha-

ben Ursula Gehle und Dorothea 

Martl ein interessantes Wo-

chenende für Deko-Fans in der 

Hövelhofer Kulturscheune ze-

lebriert. Mit viel Elan und Freu-

de waren sie in der Scheune und 

am Waffelstand für ihre Gäste 

da. So muss auch in diesem Jahr 

niemand auf schöne Dekora-

tionsstücke verzichten: Gehle 

und Martl unterstützen mit der 

Ausstellung zusammen das Pro-

jekt �Wasser für Labgar�. Trotz 

der erschwerten Umstände in 

der Corona-Zeit sind sie mit 

dem Erlös für das Projekt zu-

frieden. 

Die beiden aktiven Frauen Ursula 
Gehle (Florales Handwerk) und 

Dorothea Martl (Wasser für 
Labgar) sind zufrieden mit dem 

Ausstellungswochenende.
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Treue zum Hövelhofer 

Handel soll sich auszahlen 
CityCard-System für die Sennegemeinde startet am 2. Oktober

In der Sennegemeinde Hövelhof haben die Kunden ab Freitag, 2. Ok-

tober, die besten Karten. Zu Beginn des traditionellen Hövelmark-

tes, der in diesem Jahr aufgrund der Corona-Pandemie leider auf 

viele Höhepunkte verzichten muss, geht das CityCard-System Hö-

velhof an den Start, das Hövelhofern und Gästen eine neue Qualität 

beim lokalen Einkaufen und Genießen in der Sennegemeinde be-

scheren wird. Der Tag bietet den Hövelhofern die besten Möglich-

keiten, da an diesem Abend Einzelhandelsgeschäfte in der Senne-

gemeinde auch als Ersatz für den verkaufsoffenen Sonntag im Rah-

men eines langen Shopping-Abends bis 22 Uhr für ihre Kunden ge-

öffnet haben werden. 

Mit der neuen BonusCard, die es 

bei vielen Einzelhändlern, Gas-

tronomiebetrieben und Dienst-

leistern gibt, fließen vom Start-

tag an für jeden Einkauf und je-

den erfrischenden Aufenthalt in 

lokalen gastronomischen Be-

trieben für viele Produkte Punk-

te auf ein Kundenkonto, das mit 

jeder BonusCard verknüpft ist. 

Diese Cards werden gegen eine 

geringe Schutzgebühr von drei 

Euro abgegeben. Vor dem Punk-

tesammeln müssen die Karten 

nur einmal im Internet unter  

angemeldet werden. Dann 

heißt es bei jedem Einkauf: Bo-

nusCard vorlegen und Punkte 

sammeln. Für jeden Einkauf, für 

jede Dienstleistung bekommt 

der Kunde etwas zurück. Davon 

profitieren beide Seiten - der 

Kunde wird belohnt, der Händ-

ler bindet dadurch mehr Kun-

den an sein Geschäft, denn so 

kommen die Kunden zurück, um 

die Bonuspunkte bei weiteren 

Käufen einzulösen. Dazu benö-

tigen die Kunden eine Persönli-

che Identifikationsnummer 

(PIN), die sie bei Anmeldung der 

Karte per E-Mail oder SMS er-

halten. Jeder gesammelte Bo-

nuspunkt ist einen Cent wert. 

Rund 25 Händler und Gastro-

nomen haben sich zum Start 

angemeldet, weitere sollen fol-

gen. Alle teilnehmenden Betrie-

be machen übrigens durch Auf-

kleber auf den neuen Service 

aufmerksam.

Hand in Hand mit der Bonus-

Card hält auch die Hövelhofer 

GutscheinCard Einzug. Sie ist 

die Weiterentwicklung des be-

liebten Hövelhofer Gutscheins 

in neuer, digitaler Form. Gab es 

bisher nur sechs Verkaufsstellen 

für die Gutscheine, deren Ver-

kauf Ende September ausläuft, 

so können die neuen Hövelhofer 

GutscheinCards ab dem 2. Okto-

ber bei allen Partnern der neuen 

BonusCard erworben und auch 

eingelöst werden. Mit dem Kauf 

wird die Gutschein-Card akti-

viert und ist dann ein nicht per-

sonengebundenes Zahlungs-

mittel. Für das Einlösen ist keine 

BonusCard erforderlich. Und 

falls es mal ganz schnell gehen 

muss, können Gutscheine mit 

verschiedenen Motiven auch im 

Webportal unter 

an sieben Tagen in der Woche 

gegen eine Servicegebühr rund 

um die Uhr online gekauft wer-

den. Auch eine individuelle Ge-

staltung mit persönlichen Grü-

ßen ist möglich. Diese Online-

Gutscheine können ausge-

druckt, verschenkt oder per E-

Mail versendet werden. 

Die Sennegemeinde geht damit 

einen weiteren wichtigen 

Schritt bei der Digitalisierung 

im Handel. Anbieter des neuen 

Systems ist das Unternehmen 

meinbonus.cash aus Bad Berle-

burg. Das neue CityCard-System 

in Hövelhof ist ein Projekt des 

Verkehrsvereins Hövelhof e.V. in 

Zusammenarbeit mit der Wirt-

schaftsförderung der Sennege-

meinde Hövelhof. Der Hövelho-

fer Verkehrsverein fungiert als 

örtlicher Vertragspartner und 

Servicestelle für die Einzelhänd-

ler und Dienstleister aus der 

Sennegemeinde. Gleichzeitig 

ist das neue System ein indivi-

dueller Hövelhofer Beitrag im 

Rahmen der überregionalen 

Kampagne der Industrie- und 

Handelskammern zum Heimat-

Shoppen, deren Maßnahmen 

alle zum Ziel haben, das Be-

wusstsein der Konsumenten für 

das Kaufen vor Ort zu stärken. 

Auch wer noch einen alten Hö-

velhofer Gutschein in der 

Schublade hat, muss sich keine 

Sorgen machen. Die bisherigen 

Hövelhofer Gutscheine können 

noch drei weitere drei Jahre bis 

zum 31. Dezember 2023 wie 

gewohnt bei den bisherigen 

bekannten Akzeptanzstellen 

eingelöst werden. Sollte es zu 

Fragen im Umgang mit dem 

neuen System kommen, stehen 

die Mitarbeiterinnen der Ser-

vicestelle für die Hövelhofer 

BonusCard in der Geschäfts-

stelle des Verkehrsvereins in 

der Tourist-Information am 

Schloss gern mit Rat und Tat zur 

Verfügung. 

www.hoevelhof.meinbonus.cash

www.hoevelhof.meinbonus.cash

Boutique Pache

E-Center

Elli-Markt

Ems-Apotheke

Jeans-Eck

Juwelier Spieker

Lollypop Kindermoden

Mode Hagemann

Parfümerie Jüde

SB Lüning

Schuhhaus Pahl

Stil & Blüte

Video-Audio Kersting 

Teilnehmer beim Abend-

Shopping am 2. Oktober

Stand bei Redaktionschluss

Ein ausführlicher Flyer zum neuen CityCard-System liegt dieser Ausgabe der Hövelhofer Rundschau bei. 

Machen sich für den lokalen Einzelhandel stark (v. l.):  Wirtschaftsförderer Thomas Westhof, Verkehrsvereins-Geschäfts-
führerin Angelika Schäfer und Vorsitzender Hubert Böddeker stellen das neue CityCard-System für Hövelhof vor. 
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Mach mit!

Die Zukunft des Sennebades ist 

noch ungewiss. Fest steht, es ist 

sanierungsbedürftig und kann 

aufgrund der aktuellen corona-

bedingten Schutzmaßnahmen 

nicht öffnen. Ein Sanierungs-

gutachten und eine Machbar-

keitsstudie haben den aktuellen 

Zustand sowie mögliche Zu-

kunftsszenarien untersucht. 

Nun werden die Bedarfe von 

Nutzerinnen und Nutzern er-

mittelt, Ideen gesammelt und 

die besten Lösungen sollen ge-

funden werden. An zwei Tagen 

wird über den Status Quo, den 

Am 30. und 31. Oktober 2020 soll die Kulturscheune im Schlossgarten in eine Ideenscheune verwandelt werden. Alle Interessierten sind ein-

geladen, sich am Freitag von 14 bis 18.30 Uhr und am Samstag von 9 bis 15 Uhr Gedanken über die Zukunft des Hövelhofer Hallenbades zu 

machen und damit die Zukunft im Ort mitzugestalten. 

Bürger sind Ende Oktober zum Mitmachen eingeladen

Ideen zum Hallenbad sind gefragt

anstehenden Prozess und die 

bisherigen Meilensteine infor-

miert. Zudem sollen die mögli-

chen Zukunftsszenarien und die 

damit verbundenen Kosten und 

Folgen transparent dargestellt 

und aktiv an der Zukunftspers-

pektive des Bades gearbeitet 

werden. Die Beteiligungsveran-

staltung findet unter den gel-

tenden Coronaschutzbedingun-

gen statt. Die Ergebnisse der 

zweitägigen Ideenscheune 

sollen als Grundlage für den be-

schlossenen Ratsbürgerent-

scheid im Frühjahr 2021 dienen.
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Umwelt

Energiezentrale soll den CO  -Ausstoß verringern2

Umweltschonende 

Wärmeversorgung 

Die neue Energiezentrale für 90 Reihenhäuser und die JVA in Stau-

mühle steht. Energieservice Westfalen Weser (ESW) hat das Wär-

meversorgungssystem nach eigenen Angaben für die bestehen-

den Gebäude neu aufgebaut, zentralisiert und zukunftstauglich 

gemacht. Damit würden die Eigentümer nicht nur Geld einsparen, 

die Versorgung soll auch wesentlich umweltschonender sein. 

Es war dringend notwendig ge-

worden, die bisherige Wär-

meversorgungsanlage, die 

noch aus dem Jahr 1985 

stammte, auf ganz neue Beine 

zu stellen. ESW hatte deshalb 

eine komplett neue Energie-

zentrale geplant, die jetzt ihr 

Richtfest feiern konnte. Die 

Heizzentrale wird in Holzrah-

menbauweise realisiert und er-

hält eine neue Fassade, die 

nicht nach reinem Zweckbau 

aussieht. Für die Strom- und 

Wärmeerzeugung sind ein 

Blockheizkraftwerk (BHKW) 

und zwei Gasspitzenlastkessel 

eingebaut worden. Bisher wur-

de das Wärmenetz mit einem 

Kohlekessel mit einer Gesamt-

leistung von 3.000 kW versorgt. 

�Der Umstieg auf Erdgas be-

deutet vor allem eine deutliche 

Entlastung für die Umwelt. Wir 

vermeiden in Zukunft jährlich 

rund 2.500 Tonnen CO -Aus-2

stoß gegenüber dem heutigen 

Stand�, freut sich Hövelhofs 

Bürgermeister Michael Berens. 

Die Investitionen betragen 

rund 2,1 Millionen Euro. 

ESW bietet bei dem Projekt in 

Staumühle aber noch weitere 

Vorteile. �Wir planen, bauen 

und finanzieren die Anlage. Zu-

dem ist ein 24-Stunden-War-

tungs-und-Instandsetzungs-

service an sieben Tagen in der 

Woche inbegriffen�, versichert 

Andreas Brors, Geschäftsführer 

von Energieservice Westfalen 

Weser. Die Anlage sei so konzi-

piert, dass weitere Liegenschaf-

ten zukünftig mit versorgt wer-

den können.
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Immobilienmarkt

An- und Verkauf

Kleinanzeigen

Stellenmarkt

Verschiedenes

Preise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Brennholz getrocknet u. gesiebt zu ver-
kaufen.

0 52 57 / 46 37

Kaufe Pelze, Teppiche, Bernstein, Mo-
deschmuck, Uhren und Zinn - Jonny-
Peter Reichmann.

0 15 22 - 3 70 11 81

Brennholzverkauf, fertig gespalten, 30 
cm lang. 

0 170 - 9 92 71 94

Helle 3 ZKBB Wohnung in Hövelhof 
zentrumsnah zum 15.10.20 oder später 
zu vermieten.

0 151 - 40 40 20 13

Hövelhof - zentrumsnah - 2-3 ZKBB 
(kein DG) von ruhiger Rentnerin ge-
sucht. Freundl. Angebote unter

0 157 - 35 38 63 72

Hövelhof DG-Wohnung: 3 ZKBB, 75 
qm, nähe Bahnhof (Ortsmitte) ab 
01.11.2020 zu vermieten. Anfr. unter

Chiffre-Nr. 01001

SHS-Senne Polizeischule. Biete 90 qm, 
4 Zimmer, Bad, Flur, Terrasse, Winter-
garten und Gartenanteil. EG, Fliesen und 
Parkett, sichere und saubere Umgebung 
im 3 Familienhaus. Gartenpflege er-
wünscht, SAT-TV und DSL 50000. Ga-
rage bei Bedarf vorhanden. Miete VHB, 
ab sofort frei.

0 178 - 2 31 14 34

SHS Senne, Polizeischule. Übergroßer 
Stellplatz (H 2,80 m, B 3,50 m, L 7,00 
m) im Carport zu vermieten. Von drei 
Seiten geschlossen. Sicher und sauber. 
Ab sofort. Direkte Anbindung an die      
A 33.

0 178 - 2 31 14 34

SHS-Senne Polizeischule. Gemütliche, 
helle 3 ZKDB (neues Bad), DG (ca. 55 
qm), Einbauküche im ruhigen 3-Fami-
lienhaus ab sofort zu vermieten. Kalt-
miete 410 Euro + NK 400 Euro.

0 178 - 2 31 14 34

Hövelhof-Klausheide: DG-Wohnung, 3 
ZKB, 70 qm, KM 350,- � + 100 � NK 
sofort zu vermieten.

0 52 57 /  5 01 49 85

Suche dringend für 1-2 Std. die Woche 
Hilfe im Garten.

0 52 57 / 25 86

Haushaltshilfe 2 Std. wöchentlich ge-
sucht.

0 52 57 / 45 47

Zur Verstärkung unseres Reinigungs-
teams suchen wir ab sofort eine moti-
vierte und zuverlässige Reinigungskraft 
für unsere Betriebsgastronomie. Ar-
beitszeit: Mo.- Fr. von 6.30 Uhr - 8.00 
Uhr. Bröckling Vullhorst Ingenieure 
GmbH Hövelhof:

0 52 57 - 98 22-21 (Frau Vullhorst)

Email: m.vullhorst@bv-ingenieure.de

Putzhilfe i. Hövelhof ges. (freitags, ca. 
2,5 Std.).

0 152 - 23 42 38 22

MIELE gute gebr. Waschmaschinen u. 
Trockner mit 1 Jahr Garantie zu fairen 
Preisen (180,- bis 450,- �) u. preis-
günstigem Service für die darauffolgen-
den Jahre.

0 52 57 / 60 81 ab ca. 18 Uhr

TeleSon Energieberatung. Weniger 
zahlen für Strom und Gas. Ich berate Sie 
kostenlos und unverbindlich über ge-
prüfte Verträge. H.J. Meier:

 0 163 - 4 09 00 02 (ab 17 Uhr)

Zelte, Pagoden, WC-Wagen, Bestuh-
lung, Düsterhus, Ostenland.

0 171 - 5 81 73 87 

und 0 52 57 / 42 25

Kaninchen frisch, jung, küchenfertig, 
aus eigener Zucht und Schlachtung, kg 
8,00 Euro.

0 52 57 / 93 61 90

Absetzmulden für Gem. Müll, Boden, 
Holz, Grünschnitt etc. zum günstigen 
Festpreis. Borgis Verwertungen:

0 52 05 / 7 25 53

Feiern Sie doch einfach im Bürgerhaus 
Espeln! Wir bieten Ihnen die passenden 
Räumlichkeiten für Geburtstage, Hoch-
zeiten, Familienfeiern und vieles mehr ...

www.buergerhausespeln.de:

 0 160 - 92 34 03 78

Heilpraktikerin Psychotherapie – Ma-
rion Welschof-H. – Lösungsfok. Kurz-
zeittherapie - Autogenes Training – Hyp-
nose – Klangschalen – Stimmgabeln – 
WIYS - Quantenheilung – Reiki – 
Fotografie – www.welschof.de

 0 160 - 6 38 28 20
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Kleinanzeigen Preise und Anzeigenannahme: www.hoevelhofer-rundschau.de

Chiffre-Anzeigen

Antworten auf

Chiffre-Anzeigen senden

Sie bitte unter Angabe der 

entsprechenden Chiffre-Nr. an:

Verkehrsverein Hövelhof e.V.

Geschäftsstelle in der

 Tourist-Information

Schloßstr. 11 • 33161 Hövelhof

Trennungen, Lebenskrisen - bestimme 
Probleme wiederholen sich immer wie-
de ... Erfahrene Heilpraktikerin Psycho-
therapie kann Ihnen helfen, probieren Sie 
es aus: 

www.welschof.de

0 160 - 6 38 28 20

Chiropraktik (Gelenkmobilisation) in 
der Kombination mit med. Massagen in 
der Praxis für Naturheilkunde • Kai 
Westerwinter • Heilpraktiker • Alter 
Markt 2 • 33161 Hövelhof.

0 52 57 / 7 07 12 80

Nüng‘s Traditionelle Thai Massage in 
Delbrück - Ostenland.

0 170 - 6 06 14 33

Yoga für Anfänger: Du bist Yoga-An-
fänger oder hast noch nie Yoga aus-
probiert? Dann ist der Yoga-Kurs für 
Anfänger genau das Richtige für Dich!  
Egal, wie alt, groß oder schwer Du bist, 
welche Vorkenntnisse du mitbringst. Die 
Yogastunden sollen Dir Spaß machen 
und neue Energie geben. Es geht nicht 
darum, was Andere machen, sondern 
um Deine eigene, individuelle Praxis! 

Erfahre Deine eigenen Grenzen auf sanf-
te Art und lerne mit Herausforderungen 
umzugehen. Der Kurs umfasst 10 Ter-
mine (Mittwoch), die Teilnehmeranzahl 
ist corona-bedingt auf max. 6 Personen 
begrenzt, daher individuell.

Wo: Ems-Oase, Allee 27, 33161 Hövel-
hof • Wann: Ab Mi. 07.10.2020, 10 - 11 
Uhr. Für die Yoga-Praxis brauchst du 
eine Yoga-Matte, eine kuschelige Decke 
und dicke Socken (für die Entspannung 
am Ende). Anmeldung und weitere Info: 

0 173 - 9 17 72 56 

oder per Mail: i.seipolt@freenet.de
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Auszeichnung

Rainer Krukenmeier erhält das Bundesverdienstkreuz
 

Große Ehrung 

für großen Einsatz

Feierstunde im Schützenhof: Rainer Krukenmeier (l.) erhält das 
Bundesverdienstkreuz aus den Händen von Landrat Manfred Müller. 

Wenn Chefs von Regierungen und Ministerpräsidenten diverser 

deutscher Bundesländer regelmäßig ihren Weg nach Steinhorst fin-

den, dann ist das für einen 850-Einwohner-Ort keine Selbstver-

ständlichkeit. Dass Delbrück kleinstem Ortsteil so viel Aufmerk-

samkeit zukommt, ist vor allem der Tatkraft eines Mannes zu ver-

danken: Rainer Krukenmeier. Für sein jahrzehntelanges Engage-

ment im Bereich Politik und Soziales verlieh der Bundespräsident 

ihm nun das Verdienstkreuz am Bande der Bundesrepublik Deutsch-

land. Landrat Manfred Müller überreichte im Rahmen einer Feier-

stunde die Ordensinsignien. Krukenmeier ist auch Hövelhof seit 

jeher verbunden. Unter anderem ist er Gründungsmitglied und För-

derer des Verkehrsvereins.

�Die Übernahme eines Ehren-

amtes ist eine große Leistung 

für die Gemeinschaft und den 

Staat. Das Ehrenamt ist so alt 

wie die Erhebung von Steuern, 

aber im Gegensatz zu diesen ist 

es eine freiwillige Leistung�, 

sagte Landrat Manfred Müller 

mit einem Augenzwinkern und 

mit Blick auf die berufliche Tä-

tigkeit des Geehrten als Steuer-

berater. Schon mit etwa 20 Jah-

ren wurde Krukenmeier Mit-

glied der CDU. In Steinhorst, 

Delbrück sowie auf Kreis- und 

Landesebene hat er Spuren hin-

terlassen. In Steinhorst hat er 

mit Unterstützung der Be-

völkerung Großveranstaltun-

gen organisiert, an denen bun-

desweit bekannte Spitzen-

politiker teilnahmen. Unter 

anderem waren 2004 der da-

malige Luxemburger Premier-

minister Jean-Claude Juncker, 

2009 der damalige NRW-Minis-

terpräsident Jürgen Rüttgers, 

ein Jahr später Roland Koch als 

Ministerpräsident des Landes 

Hessen, 2014 Edmund Stoiber, 

bayrischer Ministerpräsident 

a.D., und 2017 Bundeskanzlerin 

Angela Merkel zu Gast.

 

�Sie hatten aber nicht nur die 

große Politik im Auge, sondern 

haben es auch verstanden, das 

Interesse der Menschen vor Ort 

für die Politik zu wecken und zu 

fördern�, erklärt Müller. Auch 

das dörfliche Gemeinschafts-

leben in Steinhorst und sein En-

gagement für die sozial Schwä-

cheren hat er nie aus dem Auge 

verloren. �Wenn Menschen, die 

sozial nicht so gut gestellt sind, 

in Not sind, finden Sie Wege, 

diesen schnell und unbürokra-

tisch zu helfen", lobt Landrat 

Müller. Als Beispiel nennt er die 

Gründung des �Hövelstein 

Sozialfonds�.
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Mitte September war es für die Hövelhofer Voltigierer endlich wieder soweit: Auf der Reitanlage an 

der Buschriege, fand das alljährliche Voltigierturnier des Reit- und Fahrvereins Hövelhof statt. Auf-

grund der aktuellen Situation war es keine Selbstverständlichkeit, denn in der Zeit von März bis Juni 

konnte kein Voltigiertraining stattfinden. Die Kinder und Jugendlichen trainieren erst seit einigen Wo-

chen wieder. Dementsprechend war die Freude über das erste und einzige Turnier für die Voltigierer in 

diesem Jahr sehr groß.

Höhepunkt für Voltigierteams

 

Am Turniertag konnten beide 

Turniergruppen und die vier 

Nachwuchsmannschaften ihr 

Können unter Beweis stellen. 

So starteten sie in verschiede-

nen Prüfungen, in denen sie mit 

sehr guten Platzierungen be-

lohnt wurden. Ein besonderer 

Erfolg gelang der ersten Mann-

schaft, die in der Leistungs-

klasse L mit einer Wertnote von 

5,487 den  Sieg erturnte. Zwar 

fand das Turnier unter etwas 

strengeren Regeln und ohne 

Zuschauer statt, doch dies hat 

die Atmosphäre kaum beein-

trächtigt.
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Wanderabteilung | EGV

Mittwoch, 14. Oktober | 14 Uhr

Kurzwanderung ohne Anmeldung

Mittwoch, 28. Oktober | 14 Uhr

Kurzwanderung ohne Anmeldung

im Verkehrsverein Hövelhof

Aktuell im Internet unter www.hoevelhof.de/wandern

Treffpunkt für beide Kurzwanderungen: 

Wandertafel Von-der-Recke-Straße ohne

Anmeldung. PKW erwünscht (Fahrgemeinschaften). Länge der 

Wanderungen 5 - 7 km. Ziele werden bei der Abfahrt besprochen.

Sonntag, 18. Oktober | 9 Uhr: Tageswanderung

Donnerstag, 29. Oktober | 18 Uhr: Nachtwanderung

Treffpunkt: Wandertafel - ohne Anmeldung.

Treffpunkt: Rathaus mit PKW. Anmeldung erforderlich 

bis zum 12. Oktober unter 2516 oder 977568.

Der Geistliche leitete 31 Jahre das Salvator-Kolleg

Trauer um 

Pater Minas

Im Alter von 83 Jahren ist Mitte September Pater Alfons Minas 

gestorben, der in Klausheide  31 Jahre lang das Salvator-Kolleg ge-

leitet hat. Nach langer schwerer Krankheit starb er im Kloster Stein-

feld in der Eifel. Klaus Kruse, heutiger Leiter des Salvator-Kollegs 

sagt: �Wir werden Pater Minas ein ehrendes Andenken bewahren�.

Viel Anerkennung erwarb er für 

seine engagierte seelsorgliche 

Arbeit und die seiner Mitbrüder 

der Salvatorianer mit den Got-

tesdiensten in der St.-Nikolaus-

Kapelle in Klausheide und die 

große jährliche Erntedankfest-

Messe, gestaltet mit der Klaus-

heider-Schützenkompanie im 

Salvatorkolleg Klausheide.

Pater Minas war vom 28. Januar 

1971 bis zum 6. September 

2002 Leiter der Erziehungs- und 

Jugendhilfeeinrichtung. Nach 

seinem Ausscheiden im Sal-

vator Kolleg und dem Rückzug 

der Salvatorianer lebte er bis 

2019 in Münster und war dort 

viele Jahre neben seiner Tätig-

keit als Provinzial der Ordens-

gemeinschaft der Salvatorianer 

und der Mitarbeit in einer Pfarr-

gemeinde in Münster als Kran-

kenhausseelsorger in Münster 

tätig. Seine Parkinsonerkran-

kung zwang ihn schließlich im 

vergangenen Jahr dazu, in die 

Pflegeabteilung der Salvatoria-

ner ins Kloster Steinfeld in der 

Eifel zu wechseln.

Nach seinem Fortgang aus dem 

Salvator-Kolleg hatte Minas im 

November 2004 im Kreishaus 

die Verdienstmedaille der 

Bundesrepublik Deutschland 

verliehen bekommen. In seiner 

damaligen Laudatio würdigte 

Landrat Manfred Müller das be-

sondere Engagement, das Pater 

Minas im Laufe seiner 30-jähri-

gen Tätigkeit als Direktor des 

Salvator Kollegs erbracht hat. 

Gemeinsam mit dem Landesju-

gendamt habe er die Arbeit des 

Kollegs in der Jugend- und Er-

ziehungshilfe auf einen den 

zeitgemäßen Anforderungen 

entsprechenden Stand ge-

bracht. Im Laufe der Jahre ver-

wandelte Pater Minas das Kol-

leg Schritt für Schritt in eine 

moderne Einrichtung der Er-

ziehungshilfe für männliche Ju-

gendliche und junge Erwach-

sene durch differenzierte und 

qualifizierte Angebote. Gleich-

zeitig wurden im Kolleg in der 

Amtszeit von Pater Minas, der 

Mitglied der St.-Hubertus-

Schützenbruderschaft war, die 

Wohn- und Lebenssituationen 

angepasst, um die jungen Be-

wohner auf ein eigenverant-

wortliches Leben vorzubereiten.

Pater Minas war 1995 auch der 

Motor zur Gründung des Ver-

eins Freundeskreis Salvator-Kol-

leg. Dieser kann unter anderem 

die Arbeit der Einrichtung eh-

renamtlich ergänzen. Unter an-

derem mit Hilfen zum Beispiel 

für die Wohnungs-, Arbeits-

platz- und Kontaktsuche der 

jungen Menschen, mit finan-

ziellen Förderungen für beson-

dere Projekte oder auch, um an 

die Arbeit der Salvatorianer in 

Hövelhof zu erinnern. Pater Mi-

nas wurde auch aufgrund sei-

ner Verdienste zum Ehrenmit-

glied des Freundeskreises Salva-

tor-Kolleg ernannt.
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Ehe- und Altersjubiläen im Oktober

Wir gratulieren

Familiennachrichten

01. Oktober

02. Oktober

05. Oktober

07. Oktober

08. Oktober

10. Oktober

12. Oktober

13. Oktober

14. Oktober

15. Oktober

16. Oktober

19. Oktober

19. Oktober

19. Oktober

20. Oktober

22. Oktober

22. Oktober

25. Oktober

28. Oktober

28. Oktober

85 Jahre

91 Jahre

92 Jahre

80 Jahre

90 Jahre

80 Jahre  

80 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

85 Jahre

80 Jahre

80 Jahre

95 Jahre

94 Jahre

80 Jahre

Diamantene Hochzeit

Eiserne Hochzeit

85 Jahre

96 Jahre

85 Jahre

Theodor Dyballa � Schlesische Straße 5

Hildegard Büscher � Buschriege 70

Paula Ennekens � Hövelrieger Straße 257

Vera Wilms � Westfalenstr. 1

Theresia Berenbrinker � Schlesische Str. 16

Irmgard Peitz � Jöterweg 12

Hermann Düsterhus � Postweg 31

Gerhard Labasch � Bentlakestraße 112

Ingeburg Becker � Schloßstraße 18

Christel Horenkamp  � Leostraße 32

Hedwig Korona � Dullwalsweg 17a

Albert Tienenkamp � Dullwalsweg 61

Gerda Jarmus � Haus Bredemeier | Allee 56

Regina Berhorst � Dullwalsweg 33

Karl Reineke � Büskerweg 7

Bernhard und Marlene Merschmann � Brandtstraße 29

Helmut und Ursula Brinkschröder � Steinhorster Straße 14

Helmut Hornig � Liemker Str. 18

Elisabeth Mikus � Lerchenstraße 26

Maria Westermeier � Detmolder Straße 6
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Familiennachrichten

01. Oktober

Offenes kreatives 

Gestalten

07. Oktober  |  MN

Malen mit 

Aquarellfarben

08. Oktober

Offenes Werken

12. Oktober

Fussballtag

13. Oktober

Kürbisschnitzen

14. Oktober  |  MN

Henna Tattoos

15. Oktober

Kistenklettern

19. Oktober

Pompom 

Ballerinas

21. Oktober  |  MN

 Geschenktüten 

gestalten

23. Oktober

Halloween Basteln

Sennestr. 36 � Tel. 50 09 - 820

www.hothoevelhof.de

MN = Mädchennachmittag

Beginn jeweils 15 Uhr
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Schweren Herzens haben sich 

die Initiatoren der Sennege-

meinde Hövelhof, der Krollbach-

schule, der Franz-Stock-Real-

schule und dem Ausbildungs-

netzwerk BANG Hövelhof e. V.  

dazu entschlossen, den für den 

27. Oktober 2020 geplanten Be-

rufemarkt auf Grund der Co-

rona-Pandemie zu verschieben. 

Die Entscheidung fiel in enger 

Abstimmung mit dem Corona-

Krisenstab der Sennegemeinde 

Hövelhof. Die Verantwortlichen 

hoffen, dass der 7. Hövelhofer 

Berufemarkt im Frühjahr 2021 

stattfinden kann. 

Absage 7. Berufemarkt 

Neuer Termin

im Frühjahr 2021

geplant!

Berufemarkt
7. Hövelhofer
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Wegen Problemen beim Aus-

bau des Glasfasernetzes in Hö-

velhof spendet das Unterneh-

men Deutsche Glasfaser eine 

Geldsumme für den Förderver-

ein der Freiwilligen Feuerwehr 

der Sennegemeinde. Das ist ei-

nes der Ergebnisse eines Ge-

sprächs, das Bürgermeister Mi-

chael Berens und der Deutsche-

Glasfaser-Geschäftsführer 

Stephan Zimmermann geführt 

haben. Darüber hinaus gibt es 

weitere Zugeständnisse.

Aktuell sei rund 80 Prozent des 

Tiefbaus in der Gemeinde ab-

geschlossen und rund 30 Pro-

zent der Kunden ans schnelle 

Internet angeschlossen und ak-

tiviert. Laut des Unternehmens 

soll der Ausbau �mit erhöhter 

Kontrolle, mehr Transparenz 

und Sicherheit� vorangehen. Bei 

Tiefbauarbeiten hatten Ar-

beiter mit Erdraketen mehr-

fach Gasleitungen getroffen 

und damit für Feuerwehrein-

Deutsche Glasfaser spendet für die Feuerwehr

sätze und Evakuierungsmaß-

nahmen gesorgt. Künftig sollen 

bei den Tiefbauarbeiten in 

Hövelhof weitere Bauleiter der 

Deutschen Glasfaser vor Ort 

sein, �die den Arbeitsablauf und 

die Sicherheitsmaßnahmen der 

Kolonnen zusätzlich kontrollie-

ren�, heißt es aus dem Unter-

nehmenssitz in Borken. Für die 

Abnahmen von wiederherge-

stellten öffentlichen Gehwegen 

und Straßen soll zudem �ein ex-

ternes Ingenieurbüro die Ge-

meindeverwaltung bei der Be-

gutachtung unterstützen".

Mit der Spende an den Feuer-

wehr-Förderverein will sich die 

Deutsche Glasfaser �für die 

Mühen der letzten Wochen ent-

schuldigen�, teilt Zimmermann 

mit. Bürgermeister Michael Be-

rens sehnt das Ende des Aus-

baus für die Gemeinde herbei: 

�Wir freuen uns auf eine baldige 

Fertigstellung der notwendigen 

Tiefbaumaßnahmen.�

Bücherzwergentreff in der Sennebücherei

Der Bücherzwergentreff der Sennebücherei in Hövelhof startet in 

die neue Saison. Am Freitag, 30. Oktober, sind alle Kinder ab drei Jah-

ren mit einer Begleitperson um 15.30 Uhr zum Mitmachen einge-

laden. Es gelten die aktuellen Corona-Auflagen. Eine Anmeldung 

unter Telefon 5009-880 oder unter info@buecherei-hoevelhof.de ist 

erforderlich.

Gut geschulte Feuerwehrkameraden

In Zusammenarbeit mit der Feuerwehr Delbrück haben Kameraden 

der Hövelhofer Wehr ein weiteres Lehrmodul der Truppmannaus-

bildung erfolgreich beendet. Zwei Kameraden aus Delbrück und acht 

aus Hövelhof haben den theoretischen und praktischen Leistungs-

nachweis bestanden. Durch Ausbilder des Löschzugs Ostenland wur-

den in der Theorie die Grundtätigkeiten im Löscheinsatz, Brand- und 

Löschlehre, Hygiene an der Einsatzstelle und weitere Themen ge-

schult. Der Leiter des Wasserwerks Delbrück und stellvertretender 

Leiter der Feuerwehr Paderborn, Robert Siemensmeyer, erläuterte 

den jungen Teilnehmern die Löschwasserentnahme und Lösch-

wasserversorgung in Zusammenhang mit Trinkwasserhygiene und 

Wasserversorgung aus dem Hydrantennetz. 

Fortgebildet haben sich (v. l.) Nils Sindermann, Niklas Kleine, Luca Brune, 
Anna Kesselmeier, Ann-Kathrin Renneke, Lia Mareen Tegethoff, 

Tobias Wiethoff, Patrick Desel und Cederic Horenkamp.

Sparwochen in der Volksbank Delbrück-Hövelhof

In diesem Jahr verlängert die Volksbank Delbrück-Hövelhof ihre 

Sparwoche, die traditionell immer in der letzten Oktoberwoche 

stattfindet, auf einen ganzen Sparmonat. Vom 5. bis 30. Oktober 

steht alles unter dem Motto �Galaktische Sterntaler�. Kinder und Ju-

gendliche in Begleitung der Eltern oder Großeltern sind eingeladen, 

in der Geschäftsstelle in Hövelhof den Inhalt ihrer Spardosen gegen 

Geschenke zu tauschen. Entgegen dem Trend einiger Banken und 

Sparkassen, die Sparwoche abzusagen, habe sich die heimische 

Volksbank bewusst für die Beibehaltung dieser Tradition ausge-

sprochen, heißt es in einer MItteilung. Obwohl der Trend leicht rück-

läufig sei, hätten im letzten Jahr mehr als 2.100 Kinder und Ju-

gendliche ihre Ersparnisse eingezahlt. �Hauptgrund für die dies-

jährige Änderung ist es, die Besucherströme zu entzerren und da-

durch die geltenden Corona-Abstandsregeln einzuhalten�, erläutert 

Hans-Georg Wehnert. �Aus diesem Grund haben wir den Aktions-

zeitraum verlängert und bitten darum, uns möglichst nach vorheri-

ger Terminvereinbarung zu besuchen�, so der Hauptkassierer. 
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Gute Nachrichten für alle Sportlerinnen und Sportler des Reit- 

und Fahrvereins Hövelhof und des FC Hövelriege. In der aktuellen 

Förderrunde des Sportstättenförderprogramms �Moderne Sport-

stätte 2022" fließen insgesamt 111.500 Euro nach Hövelhof und 

Hövelriege. 

Der Reit- und Fahrverein erhält 

55.500 Euro für die energeti-

sche, digitale und barrierefreie 

Modernisierung der Reithalle 

sowie der dazugehörigen Toilet-

tenanlage. Der FC Hövelriege er-

hält 56.000 Euro für die Errich-

tung einer Flutlichtanlage am 

Sportplatz am Birkenwald. Die 

Gesamtkosten für die Maßnah-

Land fördert Sport in Hövelhof und Hövelriege

Moderne 

Sportstätte 2020

men betragen 61.666 Euro und 

83.054 Euro. �Ich freue mich 

sehr, dass die beiden Vereine 

nun die Möglichkeit haben, ihre 

Sportstätten bedarfsgerecht zu 

modernisieren�, so der CDU-

Landtagsabgeordnete Bernhard 

Hoppe-Biermeyer, der auch Vor-

sitzender des Sportausschusses 

im Düsseldorfer Landtag ist.

Ein weiteres Erasmus-Projekt an der Franz-Stock-Realschule

Neue Europa-

Erfahrungen

Die Franz-Stock-Realschule hat es geschafft: Ihr Antrag zu einem 

neuen Erasmus-Projekt ist angenommen worden. Die Schule wird 

nach eigenen Angaben zwei Jahre lang mit der Ingunnarskóli aus 

Reykjavík in Island, dem Institut Eugeni Xammar aus L'Ametlla del 

Vallès in Spanien, der Østbirk Skole aus Østbirk in Dänemark und 

der Konradin-Realschule aus Friedberg in Bayern europäisch zu-

sammenarbeiten. 

174 Seiten umfasste der Antrag. 

�Es ist ein tolles Projekt. Wenn 

Schülerinnen und Schüler aus 

unterschiedlichsten Teilen Eu-

ropas zusammenarbeiten, dann 

kann man Europa erleben und 

seine Möglichkeiten erkennen�, 

berichten Christina Bömelburg 

und Anett von Gernet, die Eras-

mus-Koordinatorinnen der 

Schule. Wie schon beim letzten 

Projekt zum Thema Einwande-

rung (2017 bis 2019) geht es 

auch diesmal wieder um ein 

aktuelles Thema, das ganz Eu-

ropa betrifft. Unter dem Titel 

�Der Planet braucht Dich� wer-

den die Schüler in internationa-

len Gruppen arbeiten und sich 

einen Überblick verschaffen 

über die konkreten Klimaverän-

derungen im regionalen Umfeld 

der beteiligten Schulen. Unter 

der Frage �Was können wir 

dagegen tun?� sind Aktivitäten 

geplant. Die Pandemie hinter-

lässt jedoch ihre Spuren. Ein ers-

tes Treffen der Kooperations-

partner Mitte September fand 

teilweise auf digitalem Weg 

statt. Doch mit Hilfe der Technik 

sowie dank der guten Ausstat-

tung der Schule und der hel-

fenden Hand von Rektor Jochen 

Welschmeier wurde auch dieser 

Startschuss zum Erfolg. 

Die Erasmus-Koordinatorinnen Anett von Gernet (l.) und Christina 
Bömelburg zeigen mit Schulleiter Jochen Welschmeier 

die für das neue Projekt verliehene Auszeichnung.
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Werfen, Fangen, Zielen, Laufen, 

Springen, Hüpfen, Klettern so-

wie erste Erfahrungen im Um-

gang mit Schläger und Feder-

ball - das sind die Bestandteile 

der Badmintongruppe für Kin-

dergartenkinder, die ab dem 

27. Oktober vom BC Phönix Hö-

velhof erneut angeboten wird. 

Eingeladen sind Kinder der 

beiden letzten Kindergar-

tenjahre, die Spaß an Bewe-

gung und Spiel haben oder ent-

wickeln wollen. Auch Eltern, die 

zuschauen, helfen oder mitma-

chen wollen, sind willkommen.

Die Gruppe findet jeweils 

dienstags von 15.20 bis 16.20 

Uhr in der Sporthalle an der 

Mühlenschule statt. Fachkun-

dig geleitet wird sie von C-Trai-

ner Marco Meiwes und zwei Ju-

niortrainern. Der Halbjahres-

beitrag beträgt 25 Euro je Kind. 

Kinder der Grundschulklassen 

1 bis 3 sind zudem nach den 

Herbstferien zum Schnupper-

training eingeladen. Sie kön-

nen an den Donnerstagen 29. 

Oktober und 5. November je-

weils von 15.30 bis 16.35 Uhr in 

der Sporthalle an der Müh-

lenschule unter fachkundiger 

Leitung den Sport mit dem Fe-

derball kennenlernen. Schläger 

werden zur Verfügung gestellt. 

Das Schnuppertraining ist Aus-

gangspunkt einer vom Landes-

sportbund unterstützen knapp 

einjährigen Badmintonausbil-

dung unter der Leitung von 

Trainer Marco Meiwes. Das 

Schnuppertraining ist für die 

Erst- bis Drittklässler aller Hö-

velhofer Grundschulen offen. 

Interessierte finden weitere Informationen rund um den Hövel-

hofer Badmintonsport unter www.badminton-hoevelhof.de. 

Rückfragen sind unter Tel. 0 15 12 - 6 62 01 16 oder per E-Mail an  

marco.meiwes@badminton-hoevelhof.de möglich.

Badminton für Kita- und Grundschul-Kids
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„Muhbar“ lädt ein:

Spieleabende sind gemütlich, 

lustig und kommunikativ: Für 

passionierte Gesellschaftsspie-

ler, Monopolysüchtige und Risi-

kobereite bietet der Verein 

�Muhbar� daher mittwochs 

wöchentlich ab 19 Uhr Spiele-

abende in der Kulturscheune im 

Schlossgarten an. Die Veranstal-

tung endet jeweils mit dem 

letzten Spielzug. 

Egal, ob Brett- oder Kartenspiel, 

Quizfragen oder Würfelrunde: 

Erlaubt ist, was Spaß macht. Ei-

ne Auswahl von Spielen steht 

dabei leihweise zur Verfügung, 

es ist laut den Veranstaltern 

aber auch erwünscht, eigene Fa-

voriten mitzubringen. Das 

gesellige Ereignis ist für jeden 

offen, auch spontane Besuche 

sind gern gesehen. Ob allein 

oder mit Freunden: Mitspieler 

finden sich immer.

Der Eintritt ist frei, Snacks und 

Getränke dürfen mitgebracht, 

können aber auch vor Ort er-

worben werden. Der Spieletreff 

unterliegt den geltenden Co-

ronaregelungen, daher muss 

ein Mund-Nasen-Schutz beim 

Verlassen des Sitzplatzes getra-

gen werden. Auf der Homepage 

www.muhbar.de ist eine Vor-

anmeldung möglich. Durch die 

Anmeldung ist ein Platz an ei-

nem der Tische sicher und es 

entfällt das corona-obligatori-

sche Ausfüllen der Adressliste 

vor Ort. 

Spieleabend in

der Kulturscheune 
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 Allee 56 | 33161 Hövelhof

Tel.: 0 52 57 / 98 93-0

Fax:  0 52 57 / 9 8 93-900

www.caritas-hoevelhof.de

info@caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Wohn- und Pflegeheim 

„Haus Bredemeier“
Anna Dusch

Tel.: 0 52 57 / 98 93-135

heimleitung@caritas-hoebelhof.de

                                                                                                                              

Ehrenamtliches Engagement
Bettina Reller-Wiese

Tel.: 0 52 57 / 98 93-510

LeitungSD@caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Tagespflege
Annika Sandbothe 

Tel.: 0 52 57 / 98 93-153

LeitungTagespflege@

caritas-hoevelhof.de

                                                                                                                              

Ambulante Pflege /  Betreuung 

Wohngemeinschaften
Mechthild Piskol

Tel.: 0 52 57 / 98 93-504

         0 52 57  / 93 83 94-13

Fax: 0 52 57 / 93 83 94-20

Mobil: 0 171 / 5 06 43 82

Leitung-sozialstation@

caritas-hoevelhof.de

Pflegestützpunkt

Paderborner Straße 35 b 
Mo. bis Mi. und Fr.: 8 - 12.30 Uhr.

Donnerstag: 13.30 - 17 Uhr

0 52 57 / 9 37 50 53 

                                                                                                                              

Hospizgruppe
Angelika Fortströer

Tel.: 0 52 57 / 98 93-504

Mobil: 0 160 / 7 84 21 66

Hospiz@caritas-hoevelhof.de

Hospizsprechstunde: 

Dienstag von 16 bis 18 Uhr an 

der Paderborner Straße 35 b. 

Aktuell finden keine Treffen

der Hospizgruppe statt.

Spendenkonto
 Für alle Bereiche, bitte 

Verwendungszweck angeben:

Volksbank Delbrück-Hövelhof e.G.

IBAN: 

DE14 4726 2703 7814 6026 00

BIC: GENODEM1DLB

Kostenfreie Beratung

Einstufungsmanagement
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Sprechstunden im Pflegestütz-

punkt an der Paderborner Str. 

35 b. 

Offene Sprechstunde: �Alles 

was im Alter und bei Pflegebe-

dürftigkeit wichtig ist� jeden 

Montag von 16.30 bis 19 Uhr. 

Demenzsprechstunde für An-

gehörige von Menschen mit 

dementiellen Veränderungen 

am ersten Mittwoch im Monat, 

16.30 bis 19 Uhr. Der nächste 

Termin ist der 7. Oktober. 

Zu den kostenfreien Beratun-

gen ist keine Anmeldung nötig.

Das ambulante Pflegeteam un-

terstützt und berät dabei, den 

richtigen Pflegegrad zu erhal-

ten. Das Erstgespräch ist kos-

tenlos. Mechthild Piskol: Tele-

fon 05257 / 9893-504.

Tagespflege strukturiert den Tag,
schützt vor Vereinsamung und entlastet die Angehörigen.

Tagespflege in der Allee

und in der Ferdinandstraße

Ambulant betreute

Wohngemeinschaften

zum Kennenlernen

Die Tagespflege musste - wie alle Einrichtungen in NRW - von Mitte 

März für vier Monate aufgrund der Pandemielage  komplett ihre 

Pforten schließen. Im Juli öffnete dann die Tagespflege im Haupt-

haus coronakonform mit reduziertem Platzangebot wieder die Tü-

ren. Nun zieht auch das �Gasthaus� nach und wird sechs Tages-

pflegegäste aufnehmen. 

Die Zeit ohne Tagespflege war 

für die Angehörigen, die auf die-

se Form der Entlastung zumeist 

dringend angewiesen sind, eine 

Bewährungsprobe. Vor allem 

aber auch bei den Pflegebedürf-

tigen wurde das vertraute An-

gebot, das Gemeinschaft und 

Abwechslung in den Tag bringt, 

schmerzlich vermisst. 

Viele der Seniorinnen und Se-

nioren sind Stammgäste und 

die Tagespflege gehört inzwi-

schen fest zu ihrem Alltag, sie 

gibt Struktur und bietet Kontak-

te. Das Angebot von Tagespfle-

ge wird seit einigen Jahren von 

Pflegekassen mit einem speziel-

len Budget ganz besonders ge-

fördert. Beratung dazu bietet 

Annika Sandbothe, sie leitet die 

Tagespflege seit Jahren und 

kennt sich in allen Modalitäten 

aus. Auch ein kostenfreier Pro-

betag ist möglich. Annika Sand-

bothe ist erreichbar unter Tele-

fon 98 93-153.

Infotag zum �Wohnen an Stoll-

meiers Wiesen� am 10. Okto-

ber: Mitte Juli sind die beiden 

ambulant betreuenden Wohn-

gemeinschaften an der Dr.-Son-

nenschein-Straße an den Start 

gegangen. Eine Wohngemein-

schaft richtet sich an Seniorin-

nen und Senioren, die andere 

WG an jüngere Pflegebedürfti-

ge mit körperlichem Handicap. 

Der Träger bietet Interessen-

ten, die dort einziehen möchten 

oder sich für eine Mitarbeit 

interessieren, am Samstag, 10. 

Oktober, in der Zeit von 14 bis 16 

Uhr die Möglichkeit, sich bei 

Kaffee und Kuchen über den All-

tag in einer Wohngemeinschaft 

zu informieren und einen Blick 

in die Räumlichkeiten zu werf-

en. Eine Voranmeldung ist erfor-

derlich: 

Mechthild Piskol

Telefon 93 83 94 - 13

wohngemeinschaften@

caritas-hoevelhof.de.
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Rathaus | übrige Verwaltung

Mo. - Fr. 
Dienstag

Donnerstag

08.30 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr

14.00 - 17.30 Uhr

oder nach Vereinbarung 

Bürgerservice

Rathaus

Schloßstraße 14

33161 Hövelhof

Telefon 50 09-0

www.hoevelhof.de

info@hoevelhof.de

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 17.00 Uhr

07.30 - 14.00 Uhr

07.30 - 18.00 Uhr

07.30 - 12.30 Uhr

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag

Freitag 

Jobcenter Kreis Paderborn
Osterloher Straße 83 - 85

Ostenland

Telefon: 

0 52 51 / 54 09-660

Dienstag 08.30 - 15.30 Uhr

Kreisverwaltung Paderborn

Aldegreverstraße 10 - 14

Telefon:

0 52 51 / 30 85 14

Aktuelle Informationen in der 

Corona-Krise immer unter:

Kreisjugendamt

Dienstag

Mittwoch

15.00 - 18.00 Uhr

09.00 - 12.00 Uhr

Senne-Bücherei

www.hoevelhof.de

Schloßstr. 7 � Tel. 5009-880

Sennegemeinde
  Hövelhof
Sennegemeinde
  Hövelhof

Tourist Information
Schloßstr. 11 � Tel. 5009-860

Öffnungszeiten

in der Corona-Krise

Montag - Donnerstag: 

09.00 - 12.30 Uhr 

14.00 - 16.00 Uhr 

Freitag: 

09.00 - 13.00 Uhr

Ab diesem Jahr wird die Senngemeinde Hövelhof einen Heimatpreis ausloben. Damit beteiligt sich die 

Kommune am Landesprogramm �Heimat-Preis�. Geehrt werden bis zu drei Personen, Personenvereini-

gungen, Vereine, Verbände oder sonstige Institutionen, die sich in Hövelhof durch besonderes ehren-

amtliches Engagement für die Heimat in den Bereichen Traditions- und Brauchtumspflege, Erhaltung 

und Stärkung des regionalen Erbes, Bewahrung und Stärkung der lokalen und regionalen Identität, der 

Verwurzelung von Menschen, der Stärkung der Gemeinschaft und des Zusammenlebens in Hövelhof 

sowie der Bewahrung der heimischen Natur besonders verdient gemacht haben. Das zu vergebene 

Preisgeld beträgt bis zu 5.000 Euro. Die Verleihung des �Heimat-Preises� soll in diesem Jahr unter Ein-

haltung der Corona-Schutzverordnung durchgeführt werden. Vorschläge für den Heimatpreis können 

bis zum 30. Oktober online unter www.hoevelhof.de an die Sennegemeinde Hövelhof (Schloßstr. 14, 

33161 Hövelhof oder info@hoevelhof.de) gerichtet werden.

Preisgeld bis zu 5.000 Euro für besonderes ehrenamtliches Engagement

Sennegemeinde Hövelhof

lobt Heimatpreis aus
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Apotheken-Notdienst Okt.
Weitere Notdienst-Apotheken in der Region unter www.akwl.de oder

Tel. 08 00 - 0 02 28 33 (kostenfrei) • Handy 22833 (69 ct./Min.)

Im Notfall

Dr. Sondermann &

Dr. Smolnik

Gesundheitszentrum 

Mergelweg: Dr. Froese,

Dr. Krois & Dr. Behrends 

Dr. Dr. G. Schneider,

Dr. M. Schneider, H.-J. Kias, 

S. Callauch, Dr. R. Vogel, 

Dr. E. Rikus-Dee, A. Reinert

Dr. Engeling 

& Dr. Rodenkirchen

Dr. Klawohn

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Hebammen

Tierärzte

Internisten

98510

932700

938000

6725

2948

5505

6771

Dr. Kluge

Dr. Meier-Löhr

1332

1484

932393

0176-85600158

Gehrke-Pietsch

Meier-Löhr

Podtschaske

Samuel

6602

2828

5494

3280

4990

Jagemann & Jagemann

Klufmöller & Kollegen

Hanna

Dr. Schmidt & Dr. Düsterhus

Dr. Witte & T. Wüstenbecker

Allgemeinmedizin

Zahnärzte

Auf einen Blick ...

Apotheke am Holter Kirchplatz • Holter Kirchplatz 10 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 99 59 59

Pollhans-Apotheke • Bahnhofstraße 57 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 13 34 • Schloß Holte

Sonnen-Apotheke • Oststraße 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Westfalen-Apotheke • Paderborner Straße 8 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 09 00

Safari-Apotheke • Holter Straße 136 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock •0 52 07 / 9 25 19 51 • Schloß Holte

Markt-Apotheke oHG • Bahnhofstraße 8 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 63 88

Apotheke am Berliner Ring • Arndtstraße 23 • 33100 Paderborn • 0 52 51 / 5 95 33 • Kernstadt

Apotheke am Markt • Ottenheide 1 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 09 47 • Stukenbrock

St. Florian-Apotheke • Florianstraße 6 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 2 54 73 • Kernstadt

Drei Hasen Apotheke oHG • Westernstraße 27 • 33098 Paderborn • 0 52 51 / 2 22 66

Hubertus-Apotheke • Bahnhofstraße 58 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 12 23 • Schloß Holte

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Arminius-Apotheke • Holter Straße 4 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 32 93 • Stukenbrock

Marien-Apotheke • Lange Straße 44 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 9 94 60

Senne-Apotheke • Schloßstraße 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 9 85 60 

Sonnen-Apotheke • Oststraße 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 97 05 00

Süd-Apotheke im Südring • Pohlweg 110 • 33100 Paderborn • 0 52 51 / 6 51 57

Rosen-Apotheke • Auf der Bache 24 • 33129 Delbrück • 0 52 50 / 5 22 38 • Ostenland

Ems-Apotheke • Allee 27 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 23 45

Eichen-Apotheke • Mergelweg 1 • 33161 Hövelhof • 0 52 57 / 93 45 41

Bären Apotheke • Gütersloher Straße 35 • 33415 Verl • 0 52 46 / 70 28 28

Le Mans-Apotheke • Le Mans-Wall 9 • 33098 Paderborn • 0 52 51 / 2 75 13 • Kernstadt

Apotheke am Mühlenhof • Schloßstraße 10 • 33104 Paderborn • 0 52 54 / 9 97 80 • Schloss Neuhaus

Westfalen-Apotheke • Von-Ketteler-Straße 26 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 9 78 00 • Elsen

Markt-Apotheke oHG • Bahnhofstraße 8 • 33415 Verl • 0 52 46 / 93 63 88

Steinhof-Apotheke • Von-Ketteler-Straße 51 • 33106 Paderborn • 0 52 54 / 52 93 • Elsen

Apotheke Auf der Lieth • Auenhauser Weg 7 • 33100 Paderborn • 0 52 51 / 6 69 91 • Kernstadt

Pollhans-Apotheke • Bahnhofstraße 57 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 13 34 • Schloß Holte

Thune-Apotheke • Bielefelder Straße 161 • 33104 Paderborn • 0 52 54 / 93 50 50 • Sennelager

Hubertus-Apotheke • Bahnhofstraße 58 • 33758 Schloß Holte-Stukenbrock • 0 52 07 / 92 12 23 • Schloß Holte

Apotheke im Kaufland • Riemekestraße 37 • 33102 Paderborn • 0 52 51 / 8 74 47 33

Vermittlung von Augen- und HNO-Ärzten sowie Anforderung

von dringenden Hausbesuchen: Notfall-Nummer 116117

Notfalldienstpraxis: Notfallambulanz Paderborn

Husener Straße 50 | 33098 Paderborn

Notarzt 112  |  Feuerwehr 112  |  Polizei 110 

Giftnotrufzentrale 0228 - 19240
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